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Unsere Vereine feiern und 
versammeln sich – Einladungen: 

 

 

Monatliche Dorfzeitung für 
 Dedinghausen; seit 1972  

 

Bürgerversammlung zum 

Kreisschützenfest  

am So., 31. Mai  

ab 16.30 Uhr im Bürgertreff 

Versammlungen 
 

Fr., 29.05., 20.00 Uhr, Kehl 

JHV des TTV 
u.a. Wahl des 1. Vorsitzenden 

 

Fr., 12.06., 20.00 Uhr, Kehl 

Gründungsversammlung 

‚Vorhang auf‘ (e.V.) 
Lesen Sie dazu auf Seite 26. 

 

Fr., 12.06., 20.11 Uhr, Kehl 

JHV des KCD 
Tagesordnug auf Seite 27. 

 

Fr., 19.06., 19.30 Uhr, Kehl 

JHV des Bürgernetzwerk e.V. 
Tagesordnug auf Seite 28. 

 

Di., 23.06., 20.00 Uhr, Kehl 

Versammlung des 

Koordinierungskreises im 

Dorfprojekt 

Feiern und Aktionen 
 

         40 Jahre 
 TTV DJK Dedinghausen 

 

 Sa., 13.06., 17.00 Uhr Turnhalle  

 9. TT-Höchte-Turnier (Erwach.) 
 So., 14.06., 10.00 Uhr Turnhalle  

 9. TT-Höchte-Turnier (Kinder) 
Sa., 20.06., 17.00 Uhr, Turnhalle 

TT Dorfmeisterschaften 

So., 21.06., 14.00 Uhr, Turnhalle 

2. TT Familien Cup 

 

 So., 14.06., ab 17.00 Uhr, Sportplatz 

 Saisonabschluss der Fußballer/ 

 innen des SV Blau-Weiß 
PS:  Vom 6.Juni bis zum 5. Juli ist die Fußball 

WM der Frauen in Kanada 
 

 25. D.a. Six-Match-Team-Cup 
 Sa., 27.06., ab 12.00 Uhr am Tennis-

heim. Anmeldung ab sofort und Aus-

losung am Mi., 24.06., 19.30 Uhr, Kehl 
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3rd. Western- & Countryweekend 
 

Mit einem umfangreichen Programm fand vom 14 - 16.05.2015 das 3. Countryweekend bei überwiegend gutem 

Wetter in Dedinghausen statt.  
 

Drei Tage lang verwandelte sich der Schützenplatz in 

eine Westernstadt mit vielen Programmpunkten für 

die Besucher. Neben einzelnen Ständen gab es auch 

viele musikalischen Darbietungen.  

Ein Umzug durch Dedinghausen mit historischen 

Kostümen war auch in diesem Jahr wieder dabei. 

Frauen und Männer in Kleidern aus der Westernzeit 

zogen durch unser Dorf.  

Auch der Trapper durfte nicht fehlen. Die Highland 

Dragon Pipe Band ging mit imposanter Musik beim 

Umzug vorneweg. 

Nach dem Umzug durch unser Dorf, konnten die 

Besucher einige Attraktionen auf dem Festplatz 

besichtigen. Die Square Dance Gruppe Earl Bernie 

Twilers führte verschiedene Tanzstücke auf.  

Eigens für das Westernweekend hatte Dedinghausen 

eine eigene Währung. Den Dedinghausen Dollar. 

 

Auf dem Gelände waren Zelte und eine kleine 

Westernstadt aufgebaut. Hier konnte man sich über 

historische Gegenstände informieren. 
 

Henry Hoffmann 
D.a. 475/03 
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Tagebuch zum 3.rd Western- und Countryweekend 
 

Samstag  09.05.2015 
Bereits am Samstag trafen die ersten 
Westerfreunde aus Unna und Müns-
ter bei schönstem Wetter am Schüt-
zenplatz mit Material und Kulissen 
ein. Neben dem Aufbau der eigenen 
Unterkünfte galt es zunächst den 
"Chuckwagon" Küchenwagen) aufzu-
stellen, um für die Essensversorgung 
während der Aufbauphase gewapp-
net zu sein.  

Weiterhin wurde der Schützenplatz 
im Bereich des Weißzeltlagers und 
des WfD-Lagers gemäht. Auch das 
Saloon-Zelt wurde mit dem Trecker 
aus Berenbrock abgeholt. 
 

Sonntag 10.05.2015 
Mit dem weiteren Eintreffen von 
Westernfreunden aus Kamen, Os-
nabrück, Mastholte und Wiedenbrück 
begann der Aufbau der neuen zwei-
geschossigen Saloon-Kulisse, welche 
im Oktober bis März in Unna neu 
erstellt wurde. 
 

Montag 11.05.2015 
Fertigstellung der Saloon-Kulisse und 
Aufbau der weiteren Gebäude-Kulis-
sen. Herbeischaffung weiteren Bau-
materials und Schwartenholz aus 
Sägewerk in Rüthen. 
Um 15.00 Uhr kam der Richtmeister 
aus Berenbrock und das Zelt am 
Saloon wurde bis 18.30 Uhr aufge-
baut. 
Mittlerweile trafen auch die ersten 
Hobbyisten des Weißzeltlagers ein 
und bauten ihre Lager auf. 
 

Dienstag 12.05.2015 
Eintreffen weiterer Hobbyisten im 
Weißzeltlager. 

Aufstellen der Weißzeltanlagen, 
Tippi, etc. Weiterbau an Kulissen und 
Zeltanbauten, Aufbau der Theken, 
Whiskybar, Wasser- und Stromver-
sorgung, Aufbau Außen und Innen-
bühne, WC-Anlagen 
 

Mittwoch 13.05.2015 
Fertigstelllung der Zelte hinter den 
Kulissen der Bakery, Bank, Sheriffs-
Office, Jail, Westernstore und Photo-

graphy. 
Weiterhin wurde 
die Schmiede 
und das Ein-
gangsportal mit 
zwei Holztürmen 
erstellt. 
Einrichtungen 
einbauen, Be-
stuhlung auf-
stellen, Dekora-
tion anbringen 
im Saloon und 
Außenbereich 
Aufteilung der 

Plätze für die Wohnlager der Gäste 
aus Holland, NRW, Niedersachsen 
und Sachsen-Anhalt auf dem Park-
platz am Schützenplatz 
 

Donnerstag 14.05.2015 
Eintreffen der berittenen Südstaaten-
Kavalleristen aus Oestinghausen mit 
5 Armeezelten und 4 Pferden im 
Weißzeltlager, welches bereits gut 
belegt war. 
Letzte Arbeiten an Theken, Zelten, 
Dekoration etc. bis 16.00 Uhr. Räu-
men und Säubern der Vorplatzfläche. 
Gegen 15.00 Uhr legte sich die 
Betriebsamkeit der Aufbauphase und 
erste Westernfreunde stellten sich in 
Ihrem Outfit vor und das Western-
weekend begann. 
Dusty Woodfield der Country-Sänger 
aus den Niederlanden, in der 
Country-Szene Deutschland bestens 
bekannt, begann auf der Bühne im 
Saloon mit seiner Darbietungen. 
Schnell ging das Music-Feeling auf 
die Westernfreunde über, so dass 
auch einige Linedancer zur Musik 
ihren Platz eroberten. 
Das "Aufbauteam" war nun entspannt 
und auch selbst im Outfit und konnte 
nun zusammen mit den Gästen an 
Theke, Tischen und Whisky-Bar so 
manches Glas zufrieden anstoßen. 
Gegen 1.00 Uhr waren dennoch so 
langsam alle müde und es kehrte 
Ruhe im Saloon und im Lager ein.  
Am Lagerfeuer saßen dennoch einige 
Freunde bis zum frühen Morgen 
zusammen und genossen die roman-
tische Atmosphäre im Feuerschein. 

Freitag 15.05.2015 
Neben kleinen Dekorationen, Besor-
gungen und Aufräumarbeiten trafen 
nun die Ponys der Ponywiese aus 
Unna ein. Dafür wurde vorab der 
Reitbereich für das Kinderreiten 
abgesteckt. 

Weiter Vorbereitungen für das Gold-
waschen, Bogenschießen und Lasso-
werfen für die Kinder wurden erledigt. 
Bei herrlichem Wetter konnte nun im 
Außengelände den Gästen das Pro-
gramm ab 14.00 Uhr geboten wer-
den. 
Neben dem Kinderprogramm mit 
Reiten und Reitshow trat der 
"Swedish Man" auf der Außenbühne 
mit seiner Akustik-Gitarre auf und 
beeindruckte die Besucher mit seiner 
markanten Stimme und sehr gutem 
Gitarrenspiel. Christian Schwede 
kommt aus Lippstadt !!  So nah ist die 
Country-Welt manchmal. Ihm hat es 
ebenso gut gefallen, dass er nun 
Mitglied bei den Westernfreunden 
Dedinghausen wird. 
Im Weißzeltlager konnte man die 
verschiedenen Siedlertypen, Trapper, 
Hobbyisten und Darsteller von nam-
haften Westernfiguren, sowie Hand-
werks-Darstellungen zum Spinnen, 
Nähen und Schmuckerstellung, sowie 
einen Schmied beobachten. Von den 
Besuchern angesprochen, erläuterten 
sie gerne ihr Hobby und zeigten 
Gegenstände der damaligen Zeit. 

Im Westernstore konnte man so 
manche Ausstattung zur "Balldame" 
und zum "Offizier" oder "Gentleman" 
erwerben. 
Die Backstube war auch sehr gefragt 
mit Selbstgebackenem und Kaffee. 
Gegen 19.00 Uhr trafen die ersten 
Linedance-Gruppen für die abendli- 
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che Linedance-Party ein. Es startete 
ein Non-Stop-Linedance-Musicpro-
gramm, welches vorab zusammen-
gestellt wurde. Es hat allen viel Spaß 
gemacht, da ständig andere "Liners" 
auf der freigeräumten Zeltfläche 
Gelegenheit hatten, ihre Tanzkunst 
auf unterschiedliche Countrysongs 
darzustellen. 
Gegen 1.00 Uhr ging es auch hier 
langsam dem Ende entgegen und wie 
in der Vornacht verweilten einige 
Hartgesottene bei Bier und Whisky 
am Lagerfeuer. 
 

Samstag 16.05.2015 
Mit Frühstücken im Weißzeltlager 
begann wie an den anderen Tagen 
auch, der etwas kühlere und regneri-
sche, spätere aber trockene Tag. Die 
Westernfreunde versammeln sich 
unter dem Essenszelt am "Chuck" 
und frühstücken gemeinsam mit 
"authentisch" gekochten Kaffee am 
offenen Feuer. 
Bei kurzzeitigem, leichtem Nieselre-
gen startete Programm auf dem 
Außengelände natürlich etwas spärli-
cher. Vor allem das Kinderprogramm 
litt darunter, weil es für viele Besu-
cher zu kühl war. Den Hobbyisten 
machte es jedoch nichts aus, da sie 
jedes Wetter zu nehmen wissen und 
sie freuten sich auf die anstehende 
Parade.  

Um 14.30 Uhr zeigten die "Earl 
Bernie Twirlers" aus Lippstadt !! (zum 
1.Mal bei uns - so klein ist die 
Countrywelt) auf der Innenbühne im 
Saloon den ersten Teil Ihrer Square-
dance-Tanzvorführungen mit 4 Paa-
ren und einem "Caller". Alle Tanz-
paare tanzen nach den Kommandos 
des Callers und kennen die Abfolge 
des Tanzes vorab nicht. (Übrigens : 
Earl Bernie =  Graf Bernhard !!) 
Als gegen 15.30 Uhr die "Highlander" 

eintrafen und sich im Bürgertreff "ein-
spielten", kam so langsam eine 
spannende Atmosphäre auf. 
Gegen 16.00 Uhr konnte die Parade-
aufstellung eingenommen werden, da 
die vorhergesagte Trockenwetter-
Periode auch eintrat. Um 16.15 Uhr 
startete die 
Highland - Dra-
gon - Pipeband 
aus Bielefeld mit 
ihrer kleinen 
Marsch-Abtei-
lung (speziell für 
solche Events) 
mit 4 Pfeifern 
und 3 Tromm-
lern die Parade. 
An der Parade 
nahmen alle 
interessierten 
Hobbyisten und 
Westernfreunde 
mit ihrem voll-
ständigen Outfit teil, sowie die berit-
tene Südstaatenabteilung. 
Es war ein farbenfreudiger und inter-
essanter Anblick mit einer besonde-
ren musikalisch, stimmungsvollen 
Begleitung. 
Leider fiel auf Grund der Witterung 
der Zuschauerzuspruch in den 
Straßen nicht so groß aus. 
Wieder auf dem Festgelände ange-
kommen, schloss sich ein großes 
Erinnerungsfoto mit allen Beteiligten 
vor dem Saloon an. 
Die Earl Bernie Twirlers führten nun 
Ihre 2. Tanzvorstellung vor dem 
Saloon auf dem Außengelände vor 
und ernteten viel Beifall, wobei der 
Caller den Zuschauern auch Einiges 
zum Squaredance erläuterte. 
Die Highland Dragon Pipeband 
spielte noch vor dem Saloon mehr-
mals auf und imponierten mit Ihren 
allesamt guten Einzelspielern, die auf 
eine gute Schulung der Bielefelder 
hindeutet. (Sie nehmen auch erfolg-
reich an musikalischen Vergleich-
wettsbewerben teil.) 
Gegen 20.00 Uhr ging es im Saloon 
auf der Innenbühne mit den "Flyin' 
Turtles" weiter. Diese in der 
Countryszene bestens bekannte 
Band verbindet die traditionelle 
Countrymusic mit etwas moderneren 
Country-Rock. Dieses vor allem 
durch andere Interpretation im 
Gesang und Instrumental, ohne dabei 
jedoch die klassischen Merkmale zu 
verwischen. 
Schnell ging auch hier wieder das 
Music-Feeling auf die Western-
freunde über und auch einige 
Linedancer fanden zur Musik wieder 
ihren Platz zum tanzen. 

Gegen 1.30 Uhr endete das Saloon-
Leben. Nur in der Whisky-Bar ging es 
noch länger. Und wie an jedem 
Abend (Morgen) war der Abschluss 
für viele am Lagerfeuer mit vielen 
Gesprächen und Diskussionen und 
einem guten Gefühl eine sehr gute 

Veranstaltung erlebt zu haben. 
 

Sonntag 17.05.2015 
Nach dem Frühstück am Chuck 
erfolgt bei sonnigem, trockenem 
Wetter, langsam der Rückbau der 
Dekoration und der Einrichtungen im 
Saloon durch die Westernfreunde 
und weiteren Hobbyisten, insofern 
diese noch Zeit haben. 
Die Lagerteilnehmer bauen nachei-
nander ihre Domizile ab und verab-
schieden sich bis zum nächsten Jahr. 
Es erfolgt der Abbau Theken, 
Whiskybar und Zeltanlagen hinter 
den Kulissen. Bestuhlung wieder in 
den Bürgertreff einlagern. Verstauen 
der Dekoration, Verladen der Gegen-
stände und erste Abfahrten zur Einla-
gerung. 

Am frühen Abend Feierabend und 
Abendessen am Chuckwagon mit 
geselligen Beisammensein des 
"Abbauteams".  
 

Montag  18.05.2015 
Abbau der Kulissen und Lagerung im 
Container. Abfahrt der Paletten. Frei-
räumen innen des Salonzeltes für 
den Abbau mit dem Richtmeister. 
14.00 Uhr Rückbau des Zeltes und 
Verladen auf den Anhänger, sowie 
Rücktransport mit Trecker um 16.45 
Uhr nach Berenbrock. Abbau der  
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Saloon-Kulisse und Verladung zum 
Transport nach Unna. Es folgen 
weitere Transporte von Paletten und 
Materialien zur Einlagerungsstelle. 
Am "späten" Abend Feierabend und 
Abendessen am Chuckwagon mit 
geselligen Beisammensein des nun 
schon etwas kleineren Abbauteams, 
da vereinzelte Westernfreunde 
wieder nach Hause mussten. 

Dienstag 19.05.2015 
Abbau und Verstauen der restlichen 
Kulissen im Container. Sortieren und 
Verladen der vielen Dekorationsteile 
zur Abfuhr. 
Abbau der Eingangsportalanlage mit 
den Holztürmen und Einlagerung.  
Einsammeln der Müllsäcke der 
Lagerleute und Campingteilnehmer. 
(Die Lager- und Campingplätze 
wurden von den Teilnehmern orden-
tlich verlassen.) 
Prüfen des Geländes auf Unrat.  
Verladen des Chuckwagons und 
Räumung des Schützenplatzes bis 

auf die Feuer-
schale und 
Kleinigkeiten. 
Die letzten 
Westernfreunde 
fahren "ge-
schafft" ab und 
sind froh bald zu 
Hause zu sein. 
 

Mittwoch 
20.05.2015 
Entleerung der 
ausgekühlten 
Feuerschale in 
Mülltonne.  
Beseitigung des 
großen Haufen 

Pferdemistes von der Lagerstelle.  
Aufwicklung von 2,5 km Corall-Band 
der Pferde-Einzäunung. 
Letztes Abgehen und Abharken der 
Grünflächen im Lagerbereich mit 
Prüfung auf Unrat. 
Aufstellen Fahnenmast und abstellen 
der Strom- und Wasserversorgung. 
Nun ist es geschafft !! Der Platz ist 
sauber. 
21.30 Uhr Schlüsselabgabe Bürger-
treff.  

Ende !! 
 

Trotz der vielen Arbeit war es eine 
schöne Veranstaltung für uns alle. 

DANKSAGUNG : 
Danksagen möchten die 

Westernfreunde Dedinghausen 
 

1. Allen Helfern, die für dieses Event 
von außerhalb angereist sind und 
uns tatkräftig beim Auf- und Abbau 
unterstützt haben. 

2. Allen Hobbyisten und Lagerteil-
nehmern, die für dieses Event 
angereist sind und durch den 
Aufbau Ihres Lagers und Equip-
ments ein besonders schönes und 
eindrucksvolles Weißzeltlager für 
alle Besucher erstellt haben. 

3. Der "Ponywiese" aus Unna für  die 
Aufwendungen und Anstrengun-
gen um den Kindern das Reiten 
und die Tiere näher zu bringen. 

4. Den "Südstaatlern" aus Oesting-
hausen (unter Lt. Volker Schenkel) 
für die Bereicherung des Lagers 
und der Parade mit ihren Pferden. 

5. Hermann Schulte für den Transport 
des Zeltwagens von und nach 
Berenbrock. 

6. Familie Lücker-Corzillius für die 
Verpflegung der Pferde mit Heu. 

7. Der freiwilligen Feuerwehr Lösch-
gruppe Dedinghausen für die 
Sicherung des Paradeweges. 

8. Dem Schützenverein Dedinghau-
sen für die Verfügungstellung des 
Schützenplatzes und Parkplatzflä-
chen, sowie der versorgungstech-
nischen Einrichtungen.  

9. Dem Bürgerring Dedinghausen für 
die Unterstützung im Bereich der 
Toilettenanlagen und Bestuhlung. 

 

Für die Westernfreunde 
2.nd Admin'  

Andreas Kaltschmidt 
 

 

(Fotos: Henry Hoffmann/BKH/HWW) 
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Besuch bei Nachbarn - beim Schützenfest in Rixbeck 

Schützen im Heimatdorf ihrer Königin zu Gast 
 

Ein fester Bestandteil in der jährlichen Schützensai-

son ist der Besuch des Schützenfestes in Rixbeck.  

Auch wenn wir schon immer gern dort feiern, war es 

in diesem Jahr doch etwas ganz Besonderes. 

Schließlich stammt unsere Königin Kirstin 

Jungemann aus dem Nachbarort.  

So verbrachten wir mit Königspaar, Hofstaat, Offi-

zieren und Schützen ein paar ausgelassene und fröh-

liche Stunden bei unseren Rixbecker Freunden. 
 

Achim Stratmann 

 

Das 

Kreisschützenfest 

wirft lange 

Schatten voraus -  

Vorarbeiten laufen 

auf Hochtouren 
 

(HWW) Ab Mitte Mai sind die Vorbereitungen zum 

Kreisschützenfest aus der Planungsphase in eine 

Phase des tatkräftigen Anpackens übergegangen. 

Bisher wurden Konzepte aufgestellt und mit zustän-

digen Stellen abgeglichen. Davon wird auch auf der 

Bürgerversammlung ausführlich berichtet. 

In der letzten 

Woche rollte 

dann der Bagger an und unterstützte zahlreiche Schützen und junge 

Helfer beim ersten Arbeitseinsatz am Kreischützenplatz. Es galt 

Abwasserleitungen zu legen. 

Im Dorfgarten säten KSD-Helferinnen Blumen für die Deko des Festes 

im September aus. 

Unser Bilderbogen (mit Fotos von Achim Stratmann) auf der nächsten 

Seite dokumentiert den Einsatz für das Kreisschützenfest. 

 
Königin Kirstin Jungemann war zu Hause und fühlte 

sich wohl – König Friedel auch. 
 

 
Huldigung fürs Königspaar 

Gemischte Tanz-/Königspaare 

 
Nachbarschaftpflege 
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Die Fukuhle hat einen neuen Zaun, rechtzeitig vor dem 

Schützen- und Kreisschützenfest. Der Stadt sei gedankt. 

(Foto: HWW)  
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Einladungen: 
 

Blutspende-
aktion  

des DRK im 
Bürgertreff zu 
Dedinghausen. 

 

Di., 30. Juni 
2015 

17 - 20 Uhr 
 

Bitte  
Blut-

spender-
pass  

und Licht-
bildaus-
weis mit-
bringen ! 

 

 

 
(Antje Stahl) 

D.a. 475/09 

 

 

 
(Kuno Peter) 

Bäckerei Bals 

Eine Waffel schmeckt immer! 

Mitnehmen. 
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(HWW/WS) Der bei Jung und Alt beliebte sportliche 

– aber nicht ernsthafte – Mehrkampf wird in diesem 

Jahr zum 25. Mal ausgetragen! Das Silber-Jubiläum 

findet in gewohnert Art und Weise statt. 

Mit freundlicher Zustimmung der BW-Tennis-

abteilung kann das Tennisheim und die Tennisanlage 

auch für den 25. Six-Match-Team-Cup wieder 

genutzt werden. Einbezogen werden die umliegenden 

Sportstätten. Zu späterer Stunde, am Nachmittag, 

wechseln wir in die Gaststätte ‚An der Bahn‘. Dort 

werden wir gemeinsam essen und das Turnier 

beenden. 

Zum Ausweichen bei schlechten Wetter steht uns in 

diesem Jahr die Turnhalle nicht zur Verfügung. 

Gegebenenfalls werden wir Alternativ-Wettbewerbe 

im Tennisheim und ‚An der Bahn‘ spielen.  

In der Gastwirtschaft ‚An der Bahn‘ steht uns die 

Kegelbahn zur Verfügung. Deshalb steht auch das 

Kegeln wieder auf dem S-M-T-C-Programm. 

Welcher Geschicklichkeits-Wettbewerb am frühen 

Abend auf die Dreier-Teams wartet, bleibt vorerst 

unser Geheimnis. 

Die Bewirtung am Nachmittag im Tennisheim wird 

in Selbstbedienung erfolgen. In der Gastwirtschaft 

‚An der Bahn‘ nutzen wir den Service von Conny 

und ihrem Team. Vor den beiden letzten Spielen 

pflegen wir wieder den guten Brauch eines 

gemeinsamen Abendessens – ebenfalls bei Conny. 
 

Anmeldungen sind ab sofort, jedoch spätestens bis 

Mittwoch, den 24.06.2015 (19.00 Uhr), möglich bei: 

 • Willi Schulte Tel.: 149 85 

  oder per E-Mail: WilliSausD@unitybox.de 

Dabei gilt die Regel : 

“Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!“ 
 

Unsere simplen Teilnahmebedingungen lauten: 

1. Jede(r) Dorfbewohner(in) kann mitmachen. 

2. Wer sich zur Teilnahme entschließt, hält sich 

möglichst Samstag, den 27.Juni, frei ! 

(Zumindest bis in die Abendstunden.) 

3. Die Startgebühr beträgt 3,00 € und ist vor Tur-

nierbeginn zu entrichten. 
 

Wir freuen uns über Ihre/Eure Teilnahme  

und auf einen vergnüglichen Wettstreit. 
 

Auf das Siegerteam warten neben dem großen 

Wanderpokal auch wieder Besitzpokale 2015. 

Bitte Sportschuhe (Hallenschuhe !) und - soweit ver-

fügbar - Tennis- und/oder Tischtennisschläger mit-

bringen. 

Treffpunkt  
für alle Turnier-Teilnehmer/innen  

ist am Samstag, den 27. Juni’15,  

um 12.00 Uhr  

am "Tennisheim" am Kusel ! 

25. D.a.-Six-Match-Team-Cup  

D.a. lädt das Dorf zum Juxturnier ein 
 

Die Redaktion lädt alle sportbegeisterten Dorfbewohner und -bewohnerinnen zum  

25. Six-Match-Team-Cup um den großen D.a.-Wanderpokal zu 

Samstag, dem 27. Juni 2015, herzlich ein. 
 

Hier kann jede/r mitmachen !! 

 
 

Die öffentliche Auslosung der Teams 

findet am Mittwoch, dem 24.06.2015,  

gegen 19.30 Uhr, in der Gastwirtschaft 

Kehl statt. 
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(‚Der Patriot‘; 13.05.2015) 
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Dorfprojekt profitiert von Leader-Geldern 
260.000 Euro könnten Dedinghausens Zukunft sichern helfen 

 

(HWW) Seit Monaten wartet man in Dedinghausen auf Zusagen für finanzielle 
Unterstützungen der diversen im Dorf angedachten Projekte. Am 21. Mai kam 
eine erste sehr konkrete Zusage. Aber der Weg dahin war mühsam. 
 

Zunächst setzte man auf Zuschüsse aus dem ILKE-
Programm. Doch die Beteiligung an diesem Pro-
gramm kam zu spät – es wurde eingestampft.  
Dann gab es verschiedene Vorstöße, die einer Über-
arbeitung der Strukturen im Dorf bedürfen. Da 
arbeitet man nun auch schon einige Monate dran. Der 
konstruktive Abschluss der Diskussionen ist in Sicht. 
(Lesen Sie auf den nächsten Seiten dazu mehr.) 
Gespräche mit Kommunalpolitikern und der städt. 

Verwaltung brachte 
einen Ansatz im Haushalt der Stadt für 2015 und 16. 
Der wurde aber zunächst auf Eis gelegt. Es sollte der 
Beschluss über eine Leader-Beteiligung der Region 
Lippe-Möhnesee abgewartet werden. 
Am 21. Mai teilte das Ministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucher-
schutz des Landes NRW in einer Pressemitteilung 
folgendes mit: 

 

„Heimat.Land.NRW - LEADER-Regionen ausgewählt – 75 Millionen Euro an Fördergeldern stehen zur 
Verfügung - Remmel: Unser Heimatland NRW ist bunt und vielfältig: Viele engagierte Menschen, starke 
Wirtschaftskraft und hohe Lebensqualität sind eine gute (…?) 
 

28 Zusammenschlüsse aus Dörfern 
und Gemeinden der ländlichen Regi-
onen in NRW wurden für eine Förde-
rung des LEADER-Programms aus-
gewählt. Den ausgewählten Regio-
nen, die sich im Rahmen eines För-
derwettbewerbs mit insgesamt 43 
Teilnehmern durchgesetzt haben, 
stehen nun bis zum Jahr 2020 
zusammen rund 75 Millionen Euro 
zur Verfügung, um ihre Ideen und 
Strategien für die Entwicklung ihrer 
Region zu realisieren. „Es ist beein-
druckend, mit wie viel Engagement 
und Leidenschaft die Regionen an 
den Wettbewerbsbeiträgen gearbeitet 
haben“, lobte Minister Remmel die 
Qualität der Bewerbungen. „Schon 
heute ist klar, dass unser Heimatland 
NRW vielfältig und bunt ist und mit 
vielen engagierten Menschen, einer 
starken Wirtschaftskraft und einer 
hohen Lebensqualität gute Zukunfts-
perspektiven für die ländlichen 
Räume bietet. Zielsetzung von 
LEADER ist es, gerade diese Attri-
bute zu stärken, und zwar gemein-
sam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern“ so Remmel weiter. „Ich 
gratuliere den neuen LEADER-Regi-
onen zu ihrem Erfolg im Auswahl-
verfahren und der damit verbundenen 

Möglichkeit diese Zielsetzung mit 
innovativen Projektideen anzugehen 
und so die Zukunft der eigenen 
Region selbst in die Hand zu 
nehmen.“  
Die ausgewählten Entwicklungsstra-
tegien zeigen dabei Lösungsansätze 
für ganz alltägliche Probleme auf, die 
zum Beispiel entstehen, wenn das 
letzte Geschäft im Dorf geschlossen 
wurde. Es werden aber auch Strate-
gien entwickelt, um zum Beispiel 
Fachkräfte für die vielen mittelständi-
schen Unternehmen im ländlichen 
Raum zu finden und zu halten, 
Investoren für neue Arbeits- und 
Einkommensquellen zu finden oder 
sich mit den Folgen des demografi-
schen Wandels auch auf dem Lande 
auseinanderzusetzen.  
Mit unter den ausgewählten Regio-
nen sind auch elf der zwölf LEADER-
Regionen der vorangegangenen 
Förderperiode. „Die Qualität der 
LEADER-Prozesse in den letzten 
Jahren hat uns überzeugt“, betonte 
Remmel. Unter anderem die sehr 
guten Erfahrungen der vergangenen 
Jahre haben dann auch dazu geführt, 
das EU-Programm LEADER mit dem 
vierfachen an Geldmitteln auszustat-
ten, als in der vergangenen Förderpe-

riode. Remmel: „Der Vorteil von 
Leader ist, dass der große bürger-
schaftliche Zusammenhalt und die 
Identifikation mit der eigenen Heimat 
genutzt wird, um innerhalb der 
Bürgerschaft Ideen zu entwickeln und 
umzusetzen. Genau das zeigt sich 
auch in den einzelnen Bewerbungen: 
Die Menschen vor Ort wissen am 
besten wo der Schuh drückt, welche 
Probleme am drängendsten sind und 
gelöst werden müssen.“  
Grundlage der Auswahlentscheidung 
waren die in den Regionen unter 
großer bürgerschaftlicher Beteiligung 
erarbeiteten regionalen Entwick-
lungsstrategien, die von einer Jury 
aus Experten aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Verwaltung und Verbän-
den begutachtet und bewertet worden 
sind. Bei dieser Beurteilung standen 
Qualitätskriterien wie Pilotcharakter, 
Innovationsgehalt und die Nachhal-
tigkeit der Strategien im Vordergrund.  
Die ausgewählten Regionen können 
sich über eine finanzielle Unterstüt-
zung, abhängig von der Einwohner-
zahl, in Höhe von 2,3 bis 3,1 Millio-
nen Euro freuen.  
Eine Zulassung als LEADER-Region 
erhielten im Einzelnen: …“ 

 

Was bedeutet die Zulassung zur Leader-Region denn nun für uns? 
 

Lippstadt ist mit Delbrück, Wadersloh, Lippetal, Bad 
Sassendorf, Soest und Möhnesee beim Bewerbungs-

verfahren im Leader-Programm angetreten. Und 
hatte nun mit der Bewerbung Erfolg. Unter der ldf.  
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zum Dorfprojekt 
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Nr. 14 des Anhangs der Pressemeldung werden der 

Lippe-Möhnesee-Region 2.700.000,-€ zugesichert. 

Im Abschlussbericht bzw. dem regionalem Entwick-

lungskonzept, welches der Lippe-Möhnesee-Region 

zur Bewerbung diente, sind gleich zwei Projekte aus 

Dedinghausen enthalten. 

Dort ist zu lesen: 

 

 
Teilprojekt 5.1.:  

„Dorf mit Zukunft“ Entwicklung 
eines Dorfbüros – 

Modellprojekt: Dedinghausen 
 

Handlungsfelder:  
1:  Dorfentwicklung u. ländliche Lebens-

qualität  
3:  (Land-)Wirtschaft u. ländliche Wert-

schöpfung  
4:  Soziale Strukturen  
 

Projektansatz/-ziel:  
Ein zentrales Dorfbüro bietet eine 
Anlaufstelle mit realen Ansprechpart-
nern, die, in Abhängigkeit von der 
zeitlichen Besetzung, auch soziale 
Kontakte ermöglicht. Es stellt damit 
die „klassischste“ und direkteste 
Form des „Dorfkümmerers“ dar.  
 

Projektbeschreibung:  
In dem durch die Dorfgemeinschaft 
Dedinghausen initiierten und getra-
genen Dorfentwicklungsprozess „Dorf 
mit Zukunft“ sind bereits seit 2012 
konkrete Entwicklungsansätze ent-
standen. So wurden ausgehend von 
zwei Dorfkonferenzen u.a. ein solida-
risches Bürgernetzwerk aufgebaut, 
ein Dorfgarten angelegt und die 
Dorfladen UG nach genossenschaftli-
chem Modell gegründet. Ein landwirt-
schaftlicher Betrieb hat mittlerweile 
auf nachhaltige Bewirtschaftung um-
gestellt und eine Bio-Gärtnerei (s. 
Kap. 5.7.2 Teilprojekt 6.7.) ist im 
Gründungsprozess. Eine weitere 
Gruppe hat sich das Thema „Inklusi-
ves Dorf“ auf die Fahnen geschrie-
ben.  
Notwendig für die (weitere) Umset-
zung ist die Schaffung von geeigne-
ten Räumlichkeiten für ein zentrales 
Dorfbüro. Dort können vom Team des 
Bürgernetzwerk Dedinghausen e.V. 
für Ratsuchende ehrenamtliche Hilfen 
vermittelt oder Schnittstellen zu pro-
fessionellen Dienstleistern aufgebaut 
werden. Dafür soll im Dorfkern eine 
Scheune umgebaut werden. Bezüg-
lich Erwerb und baurechtlicher Vor-
klärungen stehen die Signale auf 

Grün. Das hier in diesem Antrag im 
Rahmen des LEADER-Prozesses 
eingebrachte Projekt bezieht sich auf 
die Ausgestaltung der Räumlichkei-
ten, die darüber hinaus Vorausset-
zung für die Umsetzung zahlreicher 
weiterer Initiativen aus dem Konzept 
„Dorf mit Zukunft“ (z.B. Dorfküche, 
Dorfcafé, Dorfuniversität, Markt der 
Möglichkeiten...) sind.  
 

Umsetzung:  
Der Umbau der Scheune ist ab 
Herbst 2015 geplant.  

 2015 – 2020  
Kosten/Finanzierung:  
Anteilige Kosten: 250.000 €  
Eventuelle Folgekosten durch Folge-
projekte  
Projektträger:  
Bürgernetzwerk Dedinghausen e.V.  

 

 
Teilprojekt 6.7.:  

Dorfgarten Dedinghausen 
 

Handlungsfelder:  
2:  Tourismus, Naherholung, Natur u. 

Kultur  
3:  (Land-)Wirtschaft u. ländliche 

Wertschöpfung  
4:  Soziale Strukturen  
 

Projektansatz/-ziel:  
Der Dorfgarten soll in das Projekt 
„Dorf der Zukunft“ in Dedinghausen 
(s. Teilprojekt 5.1.) integriert werden 
und dazu beitragen, eine nachhaltige, 
dörfliche Struktur zu fördern und den 
Dorfentwicklungsprozess stärken. 
Projektbeschreibung:  
In Dedinghausen ist die Errichtung 
einer Bio-Gärtnerei geplant. Dafür 
können alte Wirtschaftsgebäude und 
in deren Umgebung gelegene Flä-
chen gepachtet werden. Geplant ist 
zudem eine Zusammenarbeit mit dem 
benachbarten landwirtschaftlichen 
Biobetrieb (Schweinemast, geplante 
Hühnerhaltung). So können die Pro-
dukte gemeinsam im entstehenden 
Dorfladen sowie auf den Wochen-
märkten der Umgebung vermarktet 
und ein geschlossener Betriebs-
kreislauf durch Dünger vom Nach-

barbetrieb gewährleistet werden.  
Zusätzlich sollen durch pädagogische 
Angebote für Schulen und Kinder-
gärten sowie Umweltbildungsange-
bote für Erwachsene die Bildungsar-
beit gefördert und durch die Beschäf-
tigung von geistig, körperlich und 
seelisch beeinträchtigten Menschen 
oder Langzeitarbeitslosen soziale 
Aspekte in das Gesamtkonzept inte-
griert werden.  
 

Umsetzung:  
 2016 - 2020  
Kosten/Finanzierung:  
Anteilige Kosten: 10.000 €  
Projektträger:  
Timo Wilmesmeier, Thomas Eickel  
 

Und wann kommt das 

Geld und sind das dann 

wirklich 260.000 Euro 

für Dedinghausen? 
 

Die kurzen Antworten: 

a) Man weiß es nicht und  

b) wahrscheinlich nicht. 
 

In einem Pressegespräch mit dem 

‚Patriot‘ sprach die Pressespreche-

rin der Stadt davon, dass man zu-

nächst eine Kommission bilden 

müsse, die dann eine Prioritäten-

liste zur Umsetzung der Teilpro-

jekte erarbeiten solle. 

Das ist denkbar, aber überflüssig, 

denn die Teilprojekte wurden 

schon im regionalen Entwick-

lungskonzept bewertet. Wahr-

scheinlich wird aber im politi-

schen Raum ein „Gerangel“ um 

die Gelder einsetzen. Dazu muss 

man wissen welche Stadt/ Ge-

meinde mit wie vielen Teil-

projekten in der Leader-Region 

vertreten ist: 

Kommune  – Projekte - Kosten 

Lippstadt – 3 ½  – 320.000 € 

Delbrück  – 5 ½  – 987.500 € 

Wadersloh – 3  – 420.000 € 

Lippetal  – 4  – 126.000 € 

Bad Sassendorf – 4  – 282.500 € 

Soest  – 1  – 70.000 € 

Möhnesee  – 2 – 280.000 € 

Sonst.*) – 6  – 1.275.000 € 
 

D.a. 475/13 
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*) Unter ‚Sonst.‘ sind Projekte aufgelistet, die über-
örtlich, meist für alle 7 Gemeinden gleichermaßen, 
bedeutungsvoll sind. 
 

Wer nachrechnet kommt auf 29 Projekte, für die zu-
sammen 3.561.000 Euro Kosten veranschlagt 
wurden. 2.700.000 Euro werden unserer Region 
zugebilligt. Da ist dann klar, wie Frau Scharte ihre 
Äußerung gegenüber dem Patriot gemeint haben 
könnte. 
Allerdings sind viele Projekte sogenannte Pilotpro-
jekte, die zwar in einer Gemeinde realisiert werden 
sollen, dann aber auch anderen Kommunen Nutzen 

bringen. Engstirniges „Kirchturmdenken“ ist im 
Leader-Prozess nicht gewünscht und auch nicht 
angebracht – ja kontraproduktiv. 
Wer genau nachliest wird aber auch feststellen, dass 
explizit die Errichtungen unseres Dorfladens bzw. 
die Errichtung unseres Dorfmarktes in den Leader-
Bewerbungsschriften nicht erwähnt wird. Da wird 
man weiter andere Finanzierungsquellen erschließen 
müssen. 
Es werden spannende Wochen und Monate übers 
Dorf kommen. D.a. wird weiter recherchieren und 
berichten. 

 

Koordinationskreis ringt um rechtliches Konstrukt 
Alles unter dem Dach des Bürgernetzwerkes e.V.? 

 

(HWW) In seiner Sitzung am 15.05. befasste sich der Koordinierungskreis im Dorfprojekt erneut mit 
finanziellen Fragen und nahm den Stand der Dinge in den diversen AKs und Teilprojekten zur Kenntnis.  
 

Um zukünftig Fördermittel empfangen zu können, 
bedarf es eines neuen bzw. überarbeiteten rechtlichen 
Konstruktes im Rahmen des Dorfprojektes. Dazu 
wurden seit Februar ernste Überlegungen angestellt. 
In der März-Sitzung hatte man beschlossen, eine 
weitere externe Beratung in Anspruch zu nehmen. 

Mit Herrn Lottmann (Bildmitte hinten) aus Bochum 
hatte man einen Experten für gemeinnützliche Ein-
richtungen eingeladen. 
Mit den Anwesenden präzisierte er seine Grund-
ideen:  
#  Alle Aspekte des Dorfprojektes werden unter dem 

Dach des Bürgernetzwerk e.V. gebündelt.  
#  Die Satzung und die Aufgaben des BNW e.V. 

werden erweitert.  
#  Der Koordinierungskreis wird als quasi Aufsichts-

rat eingegliedert.  
#  Später werden wirtschaftlich arbeitende Teilpro-

jekte (evtl. Dorfladen, Dorfcafe, Dorfkinder, …) 
rechtlich verselbstständigt – verbleiben aber ideell 
im Verbund. 

Nach ausgiebiger Diskussion erklärten alle Anwe-
senden mit diesen Ansätzen weiter arbeiten zu kön-
nen. 

Als nächste Schritte wurden interne Diskussionen in 
den einzelnen AK’s insbesondere im BNW verein-
bart. Nach der JHV des BNW e.V. (19.06.) wird man 
sich auf der nächsten Koord-Kreis-Sitzung am Di., 
23. Juni (20 Uhr, Kehl) erneut mit dem Thema befas-
sen. 
Als zweites Thema befasste der Kreis sich mit kon-
kreten Förderansätzen. Optimistisch sah man der 
Leader-Entscheidung entgegen. (Diese erfolgte eine 
Woche später; s.S.12). Allerdings decken Leader-
mittel nicht den Bedarf für den Dorfladen bzw. 
Dorfmarkt.  
Deshalb beschloss der Koord-Kreis ein DorfInnen-
EntwicklungsKonzept (DIEK) machen zu lassen. 
Auch diesbezüglich sollen Konkretisierungen am 23. 
Juni diskutiert werden. 
Dritter und letzter TO waren die Berichte aus den 
Teilprojekten: 
# Für den Förderverein Dedinghausen berichtete 

Bernhard Schäfers über eine intensivierte Zusam-
menarbeit mit dem BR-Vorstand. 

# Susanne Lödige berichtete für die Aktiven vom 
Dorfgarten über Zusammenarbeiten mit dem 
Schützenverein in Bezug auf das Kreisschützen-
fest. (s.S. 7/8) 

# Die Kindertagespflege ‚Dorfkinder‘ geht noch in 
diesem Jahr an den Start, wusste Susanne Lödige 
zu berichten (s.S. 15). 

# Ludger Schulte-Remmert gab einen Überblick 
über die Aktivitäten der DorfUNI (s.S.16). 

#  Heinz-W. Wellner berichtet für den AK Inklusion 
über den Workshop zum Jugendforum, die Kuli-
Aktion und lud die Anwesenden zum Mitbring-
frühstück am 7. Juni ein (s.S. 18). 

# Elisabeth Haut lud alle Anwesenden zur JHV des 
BNW e.V. am 19. Juni ein (s.S. 28). 

D.a. 475/14 
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NEU in Dedinghausen: 

 
 

DORFKINDER 
 

Kinder, 

die dazugehören, 

die auch mal dreckig sind, 

die gesehen werden, 

die draußen sind, 

die dabei sein dürfen, 

die in Pfützen springen, 

die angenommen werden, 

die mit dem Wind tanzen, 

die gehört werden, 

die lachen und weinen, 

die die Welt entdecken, 
 

die unsere Zukunft sind! 
 

Dorfkinder, das sind die Kinder der Tagespflegestelle, die auf dem Hof Stöcker, Am Kusel 6, 

entsteht. Dort können ab August bis zu neun Kinder von 0 – 6 Jahren betreut werden. 

Im alten Fachwerkhaus ist Platz zum Spielen, Basteln, Singen und Lachen, hier wird auch 

gekocht, gegessen und geschlafen. 

Die meiste Zeit werden die Dorfkinder draußen verbringen.  

Auf dem Hof, im Dorfgarten und im Wald können sie gemeinsam viel entdecken und manches 

Abenteuer erleben. 

Zwei qualifizierte Tagesmütter betreuen die Dorfkinder in der Zeit von 7.30 bis 15.00 Uhr.  

In diesem Zeitrahmen ist eine individuelle Buchung möglich.  

Die Kosten für die Betreuung sind einkommensabhängig und gleichen denen eines Kinder-

gartenplatzes. 

 

Weitere Informationen bei: 
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Susanne Lödige 

02941-658718 

s.loedige@yahoo.de 

Nicole Sprengkamp 

0176-56 70 15 31 

nicolesprengkamp@yahoo.de 
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Voneinander lernen, dort wo wir leben 
(LSR) Dorfuni bietet neue Kurse an / Anmeldung über das Dorfbüro (Telefon 9540222) oder online unter 
dorfuni.net. 

 

 
Josef Bals 

Alte Stühle aufarbeiten 
1. Kurstag: Samstag, 06.06.2015, 9 - 12 Uhr 

2. Kurstag: Samstag, 13.06.2015, 9 - 12 Uhr 

Papenbusch 16, Lippstadt-Rixbeck 
 

In diesem Kurs lernen Sie: 
 

• Alte Stühle historisch fachgerecht aufzuarbeiten, insbesondere Erneuerung 
des Flechtwerks mit Peddigrohr (Wiener Geflecht); 

• Oberflächenbehandlungen der Holzteile mit Öl, Schellack oder Wachs; 
• Verleimungen. 

Referent: Josef Bals, Rixbeck 

Rückfragen zum Kurs: Telefon 02941-12669 
Kosten: 9 Euro (für beide Kurstage) 
 

 
Susanne Lödige 

 
Karola Beerhues 
 

Kräuterführung durch den Dorfgarten 
Mittwoch, 12.06.2015, ab 17.30 Uhr 

Dorfgarten an der Kirche 
 

Ganz nah, fast vor unserer Haustür, wachsen so manche Pflanzen, die auf den ersten 
Blick sehr unscheinbar und alltäglich wirken. Doch sie stecken voller Vitalkräfte, die 
in der heutigen Zeit immer mehr an Bedeutung und Beachtung gewinnen. 
Durch ihre Heilstoffe, Vitamine, Mineralien, Spurenelemente, durch die sogenannte 
"Grüne Kraft" helfen uns diese Pflanzen, die Gesundheit zu erhalten, das eine oder 
andere Zipperlein zu beseitigen, unser Essen aufzuwerten und unsere Seele zu 
erfreuen. Auch gibt es mancherlei Geschichten und Mythen, die sich um diese 
Kräuter ranken. 
An diesem Nachmittag führen Karola Beerhues und Susanne Lödige Sie zu den 
Heilkräutern im Dorfgarten und auf der Wiese. Die beiden Heilpflanzenkundigen, die 
sich im Dorfgarten engagieren, lassen Sie an dem alten Wissen unserer Vorfahren 
teilhaben, bringen Ihnen näher, wie wenig es braucht, um seinem Körper Gutes zu 
tun, es wird leckere Sachen zum Probieren geben und vielleicht den einen oder 
anderen Zauberspruch! 
Referentinnen: Karola Berhues und Susanne Lödige 

Kosten: 8 Euro 
 

 
Hedi Urbanke 

Süße Früchtchen – ab ins Glas! 
Mittwoch, 17.06.2015, 18.00 – 20.30 Uhr 

Pfarrheim Esbeck 
 

Marmeladen, Gelees und Konfitüren ganz einfach selbstgemacht. Da weiß man, was 

man isst! 

In der Kursgebühr ist eine Lebensmittelumlage von ca. 5 Euro bereits enthalten. 
Bitte mitbringen: 

• eine Schürze, 
• ein Geschirrtuch und 
• ein kleines Messer, um das Obst zu putzen. 

Referentin: Hedi Urbanke 
Weitere Infos unter Telefon 029 41 - 18 336 
Kosten: 4,50 Euro 
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Bürgernetzwerk verbindet Generationen 
 

Renate W. freut sich schon auf den Donnerstag, denn 
dann kommt Nico K. 

Einmal pro Woche engagiert sich der 16-jährige 
Schüler und unterstützt Renate bei der Eroberung der 
digitalen Welt. 
 

Nico ist einer von bisher 4 Jugendlichen die sich über 
das Bürgernetzwerk bereit erklärt haben, Menschen 
den Umgang mit Computer, Tablet, Handy und co. zu 
erklären. 
 

„Es ist einfach schön und so unkompliziert. Das passt 
ganz gut“, sagt Renate W. 75 Jahre alt. 
„Mein Mann hat bisher alles gemacht und ich habe 
mich um nichts kümmern müssen. Das ist jetzt 
anders, seitdem er krank geworden ist. Meine 
Töchter haben mir ein Tablet geschenkt, damit ich 
dann mobiler bin. Aber wie geht man damit um? 
Über die Da und das Bürgerbüro Schild bin 
ich auf das Bürgernetzwerk aufmerksam 
geworden. Ich habe angerufen und gesagt, 
dass ich Hilfe brauche und dann kam Nico“. 
 

Auch Nico, der durch die Ganztagsschule, 
Fußballtraining und Freundin eigentlich 
nicht mehr viel Freizeit hat, schreckt vor 
der Aufgabe nicht zurück. „Es macht mir 
sehr viel Spaß und man hat etwas 
Sinnvolles zu tun“. 
 

Genauso macht es Svenja H. Die 17-jährige 
Schülerin besucht einmal pro Woche 
Monika W. 
„Wir gehen gemeinsam spazieren, spielen 
Karten oder plaudern einfach nur“. 
 

Schön ist es, Schüler für ehrenamtliches 

Engagement zu begeistern und ihre soziale 
Kompetenz dadurch zu stärken, generations-
übergreifende Kontakte zu knüpfen und damit auch 
die Kommunikation zwischen “Jung“ und „Alt“ zu 
fördern. 
So kann man mit- und voneinander lernen. 
 

Im Bürgernetzwerk Dedinghausen e.V. können Sie 
für andere Menschen etwas tun und selbst 
Unterstützung bekommen. 

 

Melden Sie sich einfach beim Bürgerbüro 

– persönlich oder telefonisch. 

Unser Bürgernetzwerk wird durch Ihre 

Nachfragen und Angebote lebendig! 
 

Ihr Bürgernetzwerk Team 
Elisabeth Haut 

 

 
Renate W. und Nico K. 
 

 
Svenja H. und Monika W. 
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Eine Einladung an alle ehemaligen, derzeitigen und zukünftigen  

Mitarbeiter/innen der Arbeitskreise des Dorfprojektes 

 
D.a. 475/18 
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   D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht   .  

 

Aktuelle Urteile XV 
 

Schadenser-
satz wegen 
Verletzung der 

Verkehrssicherungspflicht 
beim „Rudelführen“ (OLG 
Hamm Urteil v. 03.02.2015 -  9 U 
91/14) 
 

Die Klägerin und die Beklagte 
begegneten sich im April 2013 
beim Spazierengehen. Die 
Beklagte führte dabei drei ange-
leinte Hunde aus, ihren eigenen 
Schäferhund und aus Gefälligkeit 
noch einen Boxermischling und 
den Cane Corso eines Bekannten. 
Der Cane Corso sprang die 
Klägerin überraschend an, als sie 
die Beklagte mit den drei Hunden 
passieren wollte. Die Klägerin 
erlitt Schürfwunden und unter 
ihrem Auge eine kleinere blutende 
Gesichtsverletzung, die unter 
Narbenbildung verheilte. Nunmehr 
verlangt die Klägerin von der 
Beklagten ein Schmerzensgeld in 
Höhe von 3.000,00 Euro.    
 

Das Landgericht (LG) Dortmund 
hat nach Ansicht des Oberlan-
desgericht (OLG) Hamm zutref-
fend erkannt, dass der Klägerin 
keine Ansprüche aus § 833 BGB 
(Tierhalterhaftung) bzw. aus § 834 
BGB (Tieraufseherhaftung) zuste-
hen, da die Beklagte weder Tier-
halterin noch Tieraufseherin 
bezüglich des Cane Corso war. 
 

Die Klägerin hat gegen die 
Beklagte allerdings, das wurde 
vom LG übersehen, einen 
Anspruch aus § 823 I BGB wegen 
Verletzung der allgemeinen Ver-
kehrssicherungspflicht. Jeder, der 
aus Gefälligkeit einen Hund aus-
führt, hat sich danach so zu ver-
halten, dass Gefahren für Dritte 
vermieden werden. Die entspre-
chenden Pflichten konkretisiert 
dabei u.a. das LHundG NRW. Es 
handelt sich insoweit um allge-
meine Pflichten, die nicht auf 
Hundehalter oder (vertraglich 
gebundene) Hundeaufseher be-
schränkt sind. Danach sind Hunde 
(allgemein) so zu beaufsichtigen, 

dass von Ihnen keine Gefahr für 
Leben oder Gesundheit von Men-
schen ausgeht. Bezüglich des 
Cane Corso bestand darüber hin-
aus wegen § 11 VI S.1 LHundG 
NRW eine zwingende Leinen-
pflicht („große Hunde“) auf allen 
öffentlichen Straßen. 
 

Die Beklagte führte den Hund 
zwar an der Leine, aber sie hatte 
ihn nicht so unter Kontrolle, dass 
er nicht von sich aus die Klägerin 
anspringen und verletzen konnte. 
Die Beklagte hätte ein Hochsprin-
gen des Hundes durch einen hin-
reichend festen Griff vermeiden 
müssen, zumal ihr bekannt war, 
dass der Hund zum Anspringen 
neigte. Die Gefährlichkeit der 
Situation war zudem dadurch 
erhöht, dass die Beklagte gleich 
drei (relativ große) Hunde führte. 
Nach eigenen Angaben war die 
Beklagte außerdem in dieser Art 
der Hundeführung komplett unge-
übt. Im Übrigen war das gleichzei-
tige Führen mehrerer Hunde in 
diesem Fall zwar nicht verboten, 
da es sich bei den drei Hunden 
nicht um „gefährliche“ Hunde im 
Sinne des Gesetzes handelte. 
Gleichwohl waren die konkreten 
Anforderungen an die Beklagte 
zum Schutze Dritter bei dieser Art 
der Hundeführung („Rudel-
führung“), durch das größere 
Gefährdungspotential, aber 
erhöht. Da die Beklagte die an sie 
gestellten Anforderungen hier 
nicht erfüllt hat, wurde sie zur 
Zahlung von Schadensersatz bzw. 
Schmerzensgeld verurteilt. Bei der 
Bemessung des Schmerzensgel-
des wurden u.a. die verbleibende 
Narbe im Gesicht sowie die psy-
chischen Beeinträchtigungen 
(Angst vor Hunden etc. in der Fol-
gezeit) berücksichtigt.  
 
Schmerzensgeld wegen Un-
fall im Chemieunterricht (OLG 
Oldenburg, Beschl. v. 02.04.2015 
– 6 U 34/15) 
 

Ein Schüler der 6. Klasse, der 
durch seine Eltern vertreten wird, 

begehrt Schmerzensgeld für eine 
im Unterricht erlittene Verletzung 
bzw. Verbrennung.  
 

Die Schüler experimentierten im 
Chemieunterricht zum Thema 
„Verbrennung“. Sie hatten die 
Aufgabe, ein in der Flamme des 
Bunsenbrenners zum Glühen ge-
brachtes Holzstäbchen in die 
Nähe eines mit etwas Brennspiri-
tus gefüllten Schälchens zu führen 
und dabei zu beobachten, wann 
die Flüssigkeit in Brand geriet. 
Beim Nachfüllen eines Schäl-
chens durch die Lehrerin entzün-
dete sich plötzlich die Flüssigkeit 
in der Flasche, die die Lehrerin in 
der Hand hielt. Der brennende 
Spiritus entwich und verletzte den 
Schüler (Kläger) im Gesicht, am 
Hals und am Oberkörper. Wäh-
rend Behandlungskosten etc. von 
der gesetzlichen Unfallversiche-
rung erstattet werden, richtete 
sich der Schmerzensgeldan-
spruch gegen die Lehrerin.  
 

Das LG Osnabrück und das OLG 
Oldenburg sahen die Vorausset-
zungen für einen solchen 
Schmerzensgeldanspruch nicht 
als gegeben an. Das wäre näm-
lich nur dann der Fall, wenn der 
Unfall vorsätzlich verursacht und 
die Verletzungsfolgen vorsätzlich 
herbeigeführt worden wären. Dies 
sei hier aber nicht der Fall gewe-
sen und der Vorsatz sei auszu-
schließen. Selbst wenn der Unfall 
bewusst fahrlässig herbeigeführt 
worden wäre, so sei die Lehrerin 
mit dem Verletzungserfolg jeden-
falls nicht einverstanden gewesen. 
 

Meinhard Brink 
(Rechtsanwalt), 

Am Birkhof 50, Dedinghausen 
 

§ 

Eines Tages wird alles gut sein, 

das ist unsere Hoffnung.  

Heute ist alles in Ordnung,  

das ist unsere Illusion. 
 

Voltaire 

(*21.11.1694 +30.05.1778, 

französischer Philosoph) 
D.a. 475/19 
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Zwei Drängelgitter wurden den Wünschen der 

Radler/innen geopfert 
 

(HWW) „Mit Unmut haben wir festgestellt, dass bei uns im Fußgängerweg zwischen Hausnr. 3 u. 5 am 

18.02.2015 das Drängelgitter abmontiert wurde. Warum?....“, fragten per Leserbrief vom 19.02.2015 drei 

Anwohner/innen des Wiesenweg (vergl. D.a. 472/30). Antworten findet man in der Vorlage zur Sitzung des 

Seniorenbeirates vom 20.05.2015. Dort antwortet die zuständige Sachbearbeiterin auf eine Anfrage des Senio-

renbeirates vom 11.02.2015: 
 

„Die Standorte verschiedener Um-
laufschranken (sog. „Drängelgitter") 
im Stadtgebiet waren in der Vergan-
genheit immer wieder Gegenstand 
von Nachfragen und auch Beschwer-
den verschiedener Verkehrsteilneh-
mer und insbesondere des ADFC.  
Vor diesem Hintergrund hatte Herr 
Bürgermeister Sommer im vergange-
nen Jahr darum gebeten, die (be-
kannten) Umlaufschranken im Stadt-
gebiet im Sinne der Förderung des 
Radverkehrs auf ihre Entbehrlichkeit 
zu überprüfen.  
Umlaufschranken sind in der Vergan-
genheit u. a. aufgrund von Anwoh-
nerbeschwerden über verbotswidri-
ges Befahren von verschiedenen 
Rad- und Fußwegen auch mit teil-
weise überhöhten Geschwindigkeiten 
durch Motorroller etc. nicht zuletzt zur 
Sicherung spielender Kinder und 
auch zur Absicherung in Einmün-
dungsbereichen eines Radweges auf 
eine Verkehrsstraße oder eines 
Bahnüberganges errichtet worden.  
Nach den Empfehlungen für Radver-
kehrsanlagen (ERA) soll der Abstand 
zwischen zwei Umlaufschranken 1,50 
m betragen, so dass Rollstuhlfahrer, 
Fahrräder mit Anhänger etc. diese 
problemlos passieren können. Letzt-
lich stellen die Umlaufschranken bei 
Einhaltung dieser Abstände kein 
wirksames Hindernis für die o.g. 
vielfach beklagten Rollerfahrer etc. 
dar, so dass heute schon aus diesem 
Grund an vielen Stellen auf die Um-

laufschranken verzichtet werden 
kann. Um ein Befahren der entspre-
chenden Wege durch zweispurige 
Fahrzeuge zu unterbinden, wurden 
die Umlaufschranken an den ent-
sprechenden Stellen jedoch durch 
mindestens jeweils einen Poller er-
setzt.  
Vor diesem Hintergrund hat am 
10.07.2014 hat eine Überprüfung 
aller hier bekannten Umlaufschran-
ken im Stadtgebiet Lippstadt ein-
schließlich sämtlicher Ortsteile statt-
gefunden.“ 
… 
 

Der Auflistung aller überprüften 

Umlaufschranken kann man ent-

nehmen, dass empfohlen wurde 13 

beizubehalten und 23 abzubauen. 

Zu Dedinghausen ist zu lesen: 
 

„8. Ortsteil Dedinghausen  
 

Wiesenweg  
Die Umlaufschranken zwischen 
Waldweg und Wiesenweg wurden 
entfernt und durch einen Poller 
ersetzt. 
 

Gurgeskamp  
Die Umlaufschranken zwischen 
Gurgeskamp und Kölner Grenzweg 
wurden entfernt und durch einen 
Poller ersetzt.“ 
 

Der Bericht der Sachbearbeiter 

endet: 
 

„Die festgelegten Maßnahmen 
wurden zwischenzeitlich durch den 
Baubetriebshof umgesetzt und die 
Umlaufschranken an den o.g. zahlrei-
chen Stellen entfernt.  
Abschließend sollte nicht unerwähnt 
bleiben, dass die Entfernung der 
Umlaufschranken eine Vielzahl von 
Beschwerden der jeweils direkten 
Anlieger zur Folge hatte, die ihr 
Unverständnis über diese Maßnah-
men mehr als deutlich zum Ausdruck 
brachten.“ 

 

„Gratis abstellen - gratis 
mitnehmen“ 

Baubetriebshof veranstaltet 
Lippstädter Sperrmüllbörse 

 

(Lippstadt, 20.05.) Unter dem Motto 
"Gratis abstellen - gratis mitnehmen" 
findet am Samstag, 30.5.2015, auf 
dem Gelände des städtischen Bau-
betriebshof im Gewerbegebiet am 

Wasserturm die Lippstädter Sperr-
müllbörse statt. Von 8 bis 14 Uhr 
kann gut erhaltenes und gebrauchs-
fähiges Sperrgut angeliefert werden. 
Ab 10 Uhr können Gegenstände 
kostenfrei mitgenommen werden. 
Zu gebrauchsfähigem Sperrgut gehö-
ren unter anderem Haus- und 
Gartenmöbel, Sandkästen, Fahrrä-
der, Kinderwagen, Koffer, Schlitten 

und Ski. Alte Matratzen und unge-
pflegtes oder defektes Mobiliar 
werden nicht angenommen. Gleiches 
gilt für Elektronikgeräte, schadstoff-
haltige Abfälle sowie Geschirr und 
Kleidung. 
Die Stadt Lippstadt weist darauf hin, 
dass ausschließlich Lippstädter 
Bürger an der Sperrmüllbörse teil-
nehmen können. Sperrgut, das bis 14  

 
Verbindung zwischen dem Wald- 

und Wiesenweg  (D.a.-Archivbild) 
 

 

Nachrichten aus der Stadtverwaltung 
 

Der Pressedienst der Stadt Lippstadt meldet : 
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Uhr keinen neuen Eigentümer gefun-
den hat, wird nach der Veranstaltung 
vom städtischen Baubetriebshof ent-
sorgt.  
Fragen zur städtischen Sperrmüll-
börse beantwortet der Baubetriebshof 
unter der Telefonnummer  
02941/15044-13 und -25. 
 

Gemeinsamkeiten feiern 
Tag der „Begegnung der Kulturen“ 
am 13. Juni auf dem Rathausplatz 

 

(Lippstadt, 21.05.) Musik und Tanz, 
Spezialitäten aus aller Welt und inte-
ressante Gespräche – all das bietet 
der Tag der „Begegnung der Kultu-
ren“ am Samstag, 13. Juni 2015, von 
12 bis 18 Uhr auf dem Rathausplatz 
in Lippstadt. Bereits zum 23. Mal 
erwartet die Besucher ein buntes, 
abwechslungsreiches und interkultu-
relles Programm sowie allerlei Infor-
mationen der vertretenen Vereine 
und Institutionen.  
„Das Programm bietet für jeden 
Geschmack etwas“, verspricht Marina 
Vogel vom Fachdienst Soziales und 
Integration der Stadt Lippstadt. Auf 
der Bühne vor dem Rathaus präsen-
tieren sich 18 Vereine und Initiativen 
mit rund 240 Künstlern, welche die 
kulturelle Vielfalt in Lippstadt wider-
spiegeln: Von folkloristisch-traditio-
nellen Tänzen und Gesängen über 
Musikdarbietungen oder modern 
choreografierten Tanzbeiträgen ist 
alles dabei.  
Zahlreiche Stände sorgen mit kulina-
rischen Spezialitäten aus aller Welt 
für das leibliche Wohl: Gerichte aus 
der Balkan- und Mittelmeerküche 
oder aus Ländern wie Brasilien, 
Philippinen oder Russland können 
hier probiert werden. Darüber hinaus 
erfahren die Besucher an den Infor-
mationsständen der Lippstädter 
Institutionen und Vereine Wissens-

wertes über fremde Länder und 
Kulturen, gesellschaftspolitische 
Anliegen und erhalten einen Einblick 
in deren Arbeit. Für Kinder lädt neben 
einer Hüpfburg das Spielmobil vom 
„Verein für unsere Kinder“ mit 
verschiedenen Spielaktionen ein. 
„Das vielfältige Angebot macht das 
Fest zu einem Erlebnis für die ganze 
Familie und ist gleichzeitig ein 
Zeichen für gelebte gesellschaftliche 
Toleranz und Integration“, erklärt 
Marina Vogel.  
Organisiert wird die Open-Air-Veran-
staltung vom Integrationsrat und dem 
Integrationsteam der Stadt Lippstadt 
in Kooperation mit dem Kulturring 
Lippstadt e.V.  
 

Dachausbau und 
Dachdämmung 

Energieberatung informiert am 
Montag im Stadthaus 

 

(Lippstadt,26.05.) Ein gut gedämmtes 
Dach schafft Behaglichkeit und spart 
Heizkosten. Doch nicht nur das. Auch 
im Sommer bietet ein gut gedämmtes 
Dach Vorteile, denn es sorgt an 
heißen Tagen für angenehme Tem-
peraturen im Dachgeschoss. 
Was bei einer Dachdämmung zu 
beachten ist, erläutern am kommen-
den Montag, 1. Juni 2015, die 
Experten der Energieberatung. Ab 18 
Uhr stehen die Fachberater im 
Sitzungssaal E.08 im Stadthaus, 
Ostwall 1, interessierten Bürgern zu 
diesem Schwerpunktthema zur Ver-
fügung.  
Im Fachvortrag wird Ralf Henkemeier 
von der Firma Henkemeier und 
Sprenger die wichtigsten Aspekte 
zum Ausbau von Dachgeschossen 
beleuchten. Dabei geht es zunächst 
um die Grundlagen der Wärmedäm-
mung und des sommerlichen Wär-
meschutzes. Neben der Darstellung 

sinnvoller Konstruktionen wird der 
Experte auch auf die Bedeutung der 
Winddichtigkeit und Dampfdiffusion 
eingegangen. Des Weiteren wird über 
die erforderlichen Dämmstoffdicken 
und die Auswahl geeigneter Dämm-
stoffe informiert. Darüber hinaus wer-
den aktuelle Anforderungen vorge-
stellt, welche die neue, seit Mai ver-
gangenen Jahres gültige Energieein-
sparverordnung für die Dämmung der 
obersten Geschossdecken vorsieht. 
Hieraus kann sich eine Verpflichtung 
zur nachträglichen Dämmung erge-
ben. 
Mit den Überlegungen zur Moderni-
sierung stellt sich auch die Frage 
nach den Finanzierungsmöglichkeiten 
oder bestimmten Förderprogrammen. 
Hierzu steht eine Beraterin der Spar-
kasse Lippstadt bei der Veranstaltung 
als Ansprechpartnerin zur Verfügung.  
Weitere Informationen zur kosten-
freien und neutralen Vortragsreihe 
der städtischen Energieberatung gibt 
es bei der städtischen Umweltbera-
tung unter Tel. 02941/ 980-600 und 
unter 
www.lippstadt.de/energieberatung. 
 

Spielenachmittag für Senio-
ren in der Stadtbücherei 

 

(Lippstadt, 26.05.) Der nächste 
Spielenachmittag für Senioren findet 
am Montag, 1.06.2015, von 15 bis 
16.30 Uhr in der Thomas-Valentin-
Stadtbücherei statt. Vor der Sommer-
pause sind nochmal alle 
Spielebegeisterten zu altbewährten 
Klassikern wie „Rummykub“, „Dop-
pelkopf“, „Schach“ und vielen weite-
ren Spielen eingeladen. Natürlich 
dürfen auch eigene Spiele mitge-
bracht werden.  
Die Teilnahme ist kostenlos, aus 
organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung unter 02941/980-240 
erforderlich. Der Eingang der Stadt-
bücherei, Fleischhauerstraße 2, ist 
über den Innenhof zu erreichen.  
Der erste Termin nach der Sommer-
pause ist der 7.9.2015. 
 

 
Die Mitwirkenden der Veranstaltung, die kürzlich bei einem Vorbereitungstreffen 
zusammenkamen, freuen sich auf zahlreiche Besucher.  (Foto: Stadt Lippstadt) 

 
… am 1. Juni durch Ralf 

Henkemeier 
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Kommunalpolitiker vor Ort 
 

Unsere Kommunalpolitiker sind 
erreichbar: 

 

 

Sprechstunden - der kurze 

Draht zur Kommunalpolitik 
 

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus 
 

(HWW) Die nächste Bürgermeistersprechstunde 
findet am Do., den 25. Juni 2015 statt. Zwischen 16 
Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegenheit, im 
Stadthaus mit Herrn Sommer zu sprechen.  
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren. 
 

Die Ratsfraktionen sind erreichbar: 
 

• CDU  Tel. 980-451 ; Fax: 980-456 
  eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.cdu-lippstadt.de 
 

• SPD  Tel.: 980-452 ; Fax: 980-455 
  eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.spd-lippstadt.de 
 

• Bündnis 90/Die Grünen  
   Tel. : 980-453; Fax : 980-457 
   eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de 
   www.gruene-lippstadt.de 
 

• BG  Tel. 980-471 ; Fax: 980-472 
  eMail: bg.fraktion@stadt-lippstadt.de 

  www.bg-lippstadt.de 
 

• Christdemokraten CDL  
  eMail: christdemokraten.lippstadt@t-

online.de 
  www. christdemokraten-lippstadt.de 
 

• FDP  Tel. 980-285 ; Fax: 980-287 
  eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de 
  www.fdp-lippstadt.de 
 

• DIE LINKE 
 Tel. : 01707545045; Fax : 980-291 
  eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de 
 www.die-linke-kreis-soest.de/nc/lippstadt/stadtrat/ 
 

Ratstermine 
 

Die Termine des Rates und seiner 
Ausschüsse. 

Alle Sitzungen sind öffentlich. 
 
 

Termine für Juni 2015 

Sportausschuss 
  Di., 02.06. : 18.00 Uhr  Stadthaus, Zimmer E 08 
Haupt- und Finanzausschuss 
  Mo., 08.06. : 18.00 Uhr  Stadthaus, Zimmer E 08 
Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschuss 
  Mi., 10.06. : 18.00 Uhr  Stadthaus, Zimmer E 08 
Stadtentwicklungsausschuss 
  Do., 18.06. : 18.00 Uhr  Stadthaus, Zimmer E 08 

Ratssitzung 
  Mo., 22.06. : 18.00 Uhr  Rathaus 
Integrationsrat 
  Di., 23.06. : 18.00 Uhr  Stadthaus, Zimmer E 08 
 

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der 
Tagespresse, denn Änderungen und Ergänzungen 
können sich immer ergeben.                           (HWW) 
 

Fragestunden für Einwohner  
 

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für 
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist in 
die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen. 
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese 
Regelung auch für öffentliche Ausschuss-Sitzungen. 
Die Beantwortung der Anfragen hat nach der 
Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse 
der Stadt Lippstadt im Regelfalle mündlich durch 
den Bürgermeister bzw. den Ausschussvorsitzenden 
zu erfolgen.  
 

Auch in jeder Kreistagssitzung ist die Einwohnerfra-
gestunde ein fester Tagesordnungspunkt. 
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BM Christof 

Sommer 
 

christof.sommer@ 
stadt-lippstadt.de 

 
OV Ralf 

Henkemeier 
 

Bleichgraben 26 
Tel.: LP/10031 

 
RM Bernhard 
Hörstmann-
Jungemann 

Zum Eichenhain 6 
Tel.: LP/57495 

Sitzungskalender  
der politischen Gremien  

im Kreis Soest  
 

Mi., 03.06.: Kreistag / Kreisausschuss 
Di., 09.06.: Jugendhilfeausschuss 

Viele Menschen sind gut erzogen,  

um nicht mit vollem Mund zu sprechen, 

aber sie haben keine Bedenken, 

es mit leerem Kopf zu tun. 
 

Orson Welles 
(*6.05.1915 +10.10.1985, US-amerikanischer 

Filmregisseur, Schauspieler und Autor) 
 

 
 

fällt aus 



 

D.a. 475  Juni 2015 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der ganze Kreis Soest wird Leader-Region 
Peter Liese: Sensationelle Erfolgsquote für die Kommunen in unserer Heimat 
 

Im Kreis Soest wurden die Leader Regionen "Börde trifft Ruhr" an der sich Ense, Welver, Werl und 

Wickede beteiligt, "Lippe-Möhnesee" hier sind Bad Sassendorf, Lippetal, Lippstadt, Möhnesee und 

Soest beteiligt und "5verBund" mit den Kommunen Anröchte, Erwitte, Geseke, Rüthen und Warstein, 

ausgewählt. 
 

Kreis Soest/ "Dies ist eine sensationelle Erfolgsquote 

für unsere Heimat", so kommentierte der 

südwestfälische CDU-Europaabgeordnete Dr. Peter 

Liese die Entscheidung über die neuen Leader-

Regionen. Leader ist ein Programm der Europäischen 

Union zur ländlichen Entwicklung. Mit europäischen 

Mitteln werden kleine Projekte, vor allem in den 

Dörfern gefördert, die Auswahl erfolgt durch 

Gremien vor Ort, die mehrheitlich mit ehren-

amtlichen Mitarbeitern bestückt werden müssen.  

"In den beiden bestehenden Leader Regionen 

"Hochsauerland" (Kommunen: Brilon, Hallenberg, 

Marsberg, Medebach, Olsberg, Winterberg) und "4 

mitten im Sauerland" (Kommunen: Bestwig, Eslohe, 

Meschede, Schmallenberg) habe ich gesehen, wie toll 

das ehrenamtliche Engagement und die EU-Mittel 

unsere Region voranbringen. Daher habe ich mich im 

Europäischen Parlament für eine deutliche 

Aufstockung der Mittel eingesetzt.  

Nach einem Beschluss des Europäischen Parlaments 

müssen in Zukunft fünf Prozent der Mittel für die 

sogenannte ländliche Entwicklung (Säule II) in 

Leader investiert werden", so der heimische 

Abgeordnete. Dies hat auch in Nordrhein-Westfalen 

zu einer deutlichen Erhöhung der Mittel geführt. Statt 

bisher 12 Leader-Regionen gibt es jetzt 28, davon 11 

aus Südwestfalen. 
 

Dieter Berger 

CDU-Europa-Büro für Südwestfalen 
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Korrektur 
 

(HWW) Noch in der letzten D.a.-Ausgabe war zu lesen, 
dass nach dem Aufstieg der 1. Herren des TTV unser 
Dorf nun drei Bezirksligamannschaften beheimatet. 
Um nicht auch der „Lügenpresse“ zugerechnet zu werden, 
müssen wir diese Meldung berichtigen. 
Es bleibt zwar beim Aufstieg der TTV-Cracks, aber die 
Volleyballdamen des SV Blau-Weiß mussten in die 
Relegation und haben diese verloren. Im nächsten Jahr 
spielen sie wieder in der Kreisliga. (Weitere Infos auf Seite 
41.) 
Damit sind es also nur noch zwei Bezirksligisten. 
In Anbetracht der prekären Tabellensituation der Frauen-
Fußballmannschaft des SV BW D ist auch nicht ganz 
auszuschließen, dass in der nächsten Sportsaison nur 
noch ein Team in einer Bezirksliga spielt. 

Mecker - Ecke 
 

(HWW) Es gibt Leute im Dorf, die sind mächtig verärgert 
über andere Mitbewohner, wollen es sich aber nicht mit 
anderen, vor allem Nachbarn, verderben. Da kommt dann 
schon einmal die Bitte: „Heini, kannst du nicht mal in D.a. 
schreiben, dass das Rasenmähen in der Mittagszeit ver-
boten ist?“ 
Kann ich und habe es hiermit auch getan! 
Der Hintergrund: 
§ 12 der städt. ‚Ordnungssatzung‘ untersagt in Wohn- und 
Kleinsiedlungsgebieten „den Gebrauch von motorbetrie-
benen Rasenmähern“ ebenso wie „das Holzhacken, 
Hämmern, Sägen, Bohren, Schleifen, Fräsen und 
Schreddern.“  
Das Verbot gilt für die Zeit zwischen 13 und 15 Uhr 
(allgemeine Ruhezeit). 



 

Kalendarisches    
 

Sa., 30.5. D.a. 475 erscheint  
Di., 02.6. Vollmond 
Do.,  04.6. Fronleichnam 
So., 21.6. Sommeranfang 
So., 21.6. Redaktionsschluss für D.a. 

476 (Ferien- und Schützenfestausgabe) 
Sa., 27.6. D.a. 476 erscheint  
Sa.,  27.6. Beginn der NRW Sommerferien 

***** 

Entsorgungstermine im Juni 2015  

 

Dedinghausen 
Di., 09.06. 07.00 Uhr  Restmüll 
Do., 11.06.  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
Do., 18.06.  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Di., 23.06. 07.00 Uhr  Restmüll  
Do., 25.06.  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 
 

Rixbeck 
Mo.,03.06. 07.00 Uhr  Restmüll  
Mi. 10.06. 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack 
Mi., 15.06.  07.00 Uhr  Blaue Tonne 
Mo.,22.06. 07.00 Uhr  Restmüll  
Mi., 24.06.  07.00 Uhr  Biotonne + Gelber Sack 

***** 

Namenstage im Juni      
 

04.Juni  Christa 
06.Juni  Norbert 
07.Juni  Robert 
08.Juni  Helga 
12.Juni  Leo 
13.Juni  Antonius 
16.Juni Benno, Dieter 
21.Juni  Alois, Ralf 
22.Juni  Thomas 
23.Juni  Edeltraud 
24.Juni  Johannes der Täufer 
29.Juni  Peter und Paul 
30.Juni Ernst 

***** 

Bücherbus in Dedinghausen   
Am Do., 18.Juni‘15 wird der Bücherbus in der Zeit 
zwischen 16.55 und 17.15 Uhr im Birkhof nahe des 
Kindergartens Station machen. 

***** 

Blutspendetermin in Dedinghausen  
Am Di., 30.Juni‘15 wird das DRK in der Zeit 
zwischen 17.00 und 20.00 Uhr im Bürgertreff eine 
Blutspendeaktion durchführen. 
Bitte Blutspenderpass und Lichtbildausweis mit-
bringen ! 

***** 

Schützenfeste in unserer Umgebung  
 

30.05.-1.06. Mönninghausen-Bönninghausen, 
Stirpe, Kneblinghausen, Göttingen 

03.-05.Juni Drewer 
05.-07.Juni Böckum-Norddorf 
06.-07.Juni Büren (525 Jahre) 
06.-08.Juni Ehringhausen, Klieve 
13.-15.Juni Rüthen, Wadersloh 
19.-21.Juni Nördlicher Schützen-

bund Lippstadt 
20.-22.Juni Altengeseke, Oestereiden 
27.-29.Juni Langeneicke, Lipperode, Effeln, 

Mastholte, Steinhausen 
***** 

Krammarkt in Lippstadt     
Do., 11.Juni 2015  ; 7.°° bis 12.³° Uhr 

***** 

Energieberatung in Lippstadt   
Am Mo., dem 1.Juni 2015 informiert die Energie-
beratung der Stadt Lippstadt zwischen 18.00 und 
19.30 Uhr im Stadthaus, Ostwall 1, Sitzungssaal 
E.08, über Dachausbau und Dachsanierung. 

***** 

Feier- und Gedenktage    
11.Juni Tag des Gartens 
12.Juni Welttag gegen Kinderarbeit 
14.Juni Weltblutspendetag 
20.Juni Weltflüchtlingstag 
21.Juni Tag des Schlafes, Internationaler Tag der 

selbstgemachten Musik 
22.Juni Tag des antifaschistischen Kampfes 
26.Juni Weltdrogentag 

***** 

Sporttermine im Juni 2015    
30.05. Fußball : DFB-Pokal-Finale 
31.05. Automobil : 2.DTM-Lauf; Lausitz 
06.6.–05.7. Fußball: WM (Frauen) in Kanada 
06.06. Fußball : CL-Finale, Berlin 
07.06. Formel 1: GP von Kanada 
10.06. Fußball : Deutschland - USA 
13.06. Fußball : Gibralta – Deutschland, EM-Q 
13. – 21.6. Tennis: 23.Gerry Weber Open, Halle 
14.06. Motorrad: WM-Lauf, Barcelona 
20.–28.06. Segel: Kieler Woche 
21.06. Formel 1: GP von Österreich, Spielberg 
27.06. 25. D.a. Six-Match-Team-Cup 

27.06. Motorrad: WM-Lauf, Assen 
29.6.–12.7. Tennis: Wimbledon 

***** 
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Verstärken Sie unser Team in Dedinghausen; 

Zuverlässige/r Gartenhelfer/in gesucht 
 

   Haben Sie einen „grünen  

 Daumen“ und lieben die  

 Arbeit im Garten? 
  

 Werkeln Sie selbstständig  

 und haben Spaß daran,  

unseren großzügigen Außenbereich mit üppiger 

Flora und Fauna auf Vordermann zu bringen / zu 

halten? 
 

Dann passen Sie wunderbar in unser Team. 
 

Die Arbeitszeiten können flexibel mit uns abge-

sprochen werden. 
 

Bitte bei Interesse, melden Sie sich bitte bei: 
 

Petra Leonhard Tel.:  02941 – 79214 

  Mail:  thomas.leonhard@t-online.de 
 

Zentrum für Komunikation und Therapie, Thingstraße 8, 58559 Lippstadt 
  

 

Trödelmarkt am So., 07. 06. ab 11 Uhr 
Wer selbst mitmachen will soll sich unter der 

Nummer: 01575 425 1450 oder bei 

udoostwald@yahoo.de melden. 

Alle Waren, aber keine Neuwaren, können gehandelt 

werden.   

Gegrillte Wurst und Waffeln gibt es auch wieder. 

Also für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Herzlichen Dank 
allen, die uns zu unserer 

Goldenen Hochzeit 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 

erfreut und die Feier für uns zu einem 
unvergesslichen Tag gemacht haben! 

 

Manfred und Regina Kasprik 

Zu verschenken 
 

40 Betonplatten (4 x 40 x 40 cm) 

zu verschenken. 
 

Tel.: LP / 17199 

Der Schützenverein bietet an: 
 

Sammelbestellung Wimpelfähnchen (grün/weiß) 
 

Aufgrund diverser Anfragen, beabsichtigt der Verein 

eine Sammelbestellung für Wimpelfähnchen aufzu-

geben. 

Um den Bedarf besser abschätzen zu können, melden 

sich Interessenten bitte beim geschäftsführenden 

Vorstand.  

Sobald dann endgültige Preise vorliegen, nimmt der 

Verein verbindliche Bestellungen entgegen. 

 Oberst Martin Grothe Tel. 18463 

 Stellv. Oberst Markus Schulte Tel. 923409 

 Geschäftsführer Siggi Müller Tel. 23203 

 Schriftführer Achim Stratmann Tel. 756374 
 

Kleine Strohballen gesucht für 

Dorfgarten 
 

Das Dorfgarten-Team würde sich sehr über einige 

kleine Strohballen für ein neues Gartenbau-Projekt 

freuen.  

Ziel ist es, ein kleines Hochbett zu errichten, das u.a. 

auch von einem Rollstuhl zu bearbeiten ist. Fast jede 

Gemüseart, aber auch Blumen und Kräuter, können 

auf diese Weise angebaut werden.  
 

Bitte melden Sie sich im Dorfbüro unter 02941-

9540222. 
 

Vielen Dank im Voraus! 
 

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW), oder E-Mail an … 

D.a.HWWellner@gmx.de 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
� Vorhang auf  �  Ehringhauser Straße 8b  �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 21981 

 

Einladung zur Gründungversammlung! 
 

Die Theatergruppe „Vorhang auf“ lädt zur Gründungsversammlung als 

Verein am Freitag, den 12. Juni um 20 Uhr in die Gaststätte Kehl ein. 
 

Die Vereinsgründung steht an - Wir freuen uns 
 

Bald ist es so weit, am Fr., 12. Juni 2015 um 20:00 Uhr findet in der Gaststätte Kehl in Dedinghausen die Grün-

dungsversammlung von „Vorhang auf“ statt.  
 

Die Theatergruppe "Vorhang auf" hat sich entschlossen aus der bisherigen Gruppe einen Verein zu konstituie-

ren. Dies soll zum einen dazu dienen - neben Haftungsgründen - die stetig wachsenden Aufgaben zu meistern 

und zum anderen das "Theater im Bürgertreff" auch für die Zukunft in Dedinghausen durch diese Vereinsgrün-

dung sicher zu stellen.  
 

Alle Interessierten Mitbürger aus Dedinghausen oder auswärts, welche uns bei der Arbeit, sei es durch Mithilfe, 

als Schauspieler oder einfach nur als Mitglied unterstützen möchte, sind zur Gründungsversammlung herzlich 

eingeladen! 
 

Guido Hagenhoff 
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D.a. 475/26 

Termine bei D.a. : 
 

So., 21.06.15, 18 Uhr:  Redaktionsschluss  

 für die Juli-August-Ausgabe – 

die Ferien- und Schützenfest-

Ausgabe (D.a. 476) 
 

Fr., 26.06.15, 17 Uhr: Zusammenlegen der  

Juli-August-Ausgabe in der Gast-

wirtschaft ‚Kehl‘. 
 

Sa., 27.06.: D.a. 476 erscheint (mit Spendenaktion) 
 

27.06. – 11.08.2015: Sommerferien in NRW 
 

25.07. – 27.07.2015: Schützenfest in Dedinghausen 
 

Und so geht es nach den Sommerferien weiter…  
 

So., 23.08.:  Redaktionsschluss für die September- 

 Ausgabe, D.a. 477 
 

18.09. – 21.09.2015: Kreisschützenfest in Dedinghausen 
 

So., 27.09.:  Redaktionsschluss für die Oktober- 

 Ausgabe, D.a. 478 
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� Karneval - Club Dedinghausen  �  Kölner Grenzweg 17a�  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 2729605 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Der Vorstand des Karneval- Club Dedinghausen lädt alle Mitglieder  

am Fr., 12. Juni 2015 um 20.11 Uhr  
zur Jahreshauptversammlung in das Vereinslokal Kehl ein. 

 
Die Tagesordnung umfasst die nachfolgend angeführten Punkte: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den Vorsit-
zenden 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähig-
keit der Jahreshauptversammlung 

 

3. Geschäftsbericht des Vorstandes 
 

4. Eingaben und Anträge an den Vorstand  
 

5. Bericht der Kassiererin 
 

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes durch die Ver-
sammlung 

 

7. Satzungsänderung (Beschlussvorlage in D.a. 473 ab Seite 34 veröffentlicht) 
 

8. Aufnahme von neuen Vereinsmitgliedern und Entgegennahmen von Mit-
gliedsbeiträgen 

 

9. Neuwahlen / Bestätigung 
 

9.1  geschäftsführenden Vorstand 
 

9.2  der Beisitzer zum geschäftsführenden Vorstand 
 

9.3 der Beisitzer zum erweiterten Vorstand 
 

9.4 eines Kassenprüfers 
 

10. Verschiedenes 
 

11. Schließen der Jahreshauptversammlung 
 

Schriftliche Anträge sind 3 Tage vor der Jahreshauptversammlung bei einem 
Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes einzureichen. 

 

Der Vorstand freut sich, die Mitglieder bei der Versammlung begrüßen zu dürfen  
und hofft auf zahlreiche Teilnahme der Mitglieder. 

 

Für den Vorstand 
Axel Behne 
Schriftführer 

  

 Karneval – Club Dedinghausen e.V. 
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Einladung zur 2. Mitgliederversammlung 
 

Die Mitgliederversammlung findet  
am Freitag, den 19.06.2015  

um 19.30 Uhr 
in der Gaststätte Kehl statt. 

 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der 
Versammlung 

 

3. Geschäftsbericht des Vorstandes  
 

4. Kassenbericht 
 

5. Entlastung des Vorstands  
 

6. Aufnahme von neuen Vereinsmitgliedern 
 

7. Wahlen 
a) 2. Vorsitzender 
b) Schriftführer 

 

8. Eingaben und Anträge an den Vorstand 
8.1 Antrag auf Änderung der Gebühren und Geschäftsordnung 

a) Beendigung des Antrages auf Aussetzung des Zeitverrechnungssystems 
bzw. Beendigung des Zeitverrechnungssystems 

 

9. Verschiedenes 
a) Erläuterungen zum Umbau der Scheune durch Günter Hagenhoff 
b) Information über mögliche Strukturveränderung des Bürgernetzwerkes  

 

Schriftliche Anträge sind bis zu einer Woche vor der Mitgliederversammlung 
/Jahreshauptversammlung bei einem Mitglied des geschäftsführenden 

Vorstandes einzureichen. 
 

Liebe Bürgernetzwerker/innen! 
Zu unserer zweiten Mitgliederversammlung möchten wir alle Mitglieder 

herzlichst einladen. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

 

Der Vorstand 

Gaby Becker (Schriftführerin) 
D.a. 475/28 
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 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 

Einladung für die nächsten Seniorennachmittage: 
 

 Am Di., d. 2. Juni 2015 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff und 

 am Di., d. 7. Juli 2015 um 15.00 Uhr  

 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff. 
 (MW) 

 

 

� Katholische Frauengemeinschaft  �  Haslei 26  �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 10944 
 

 

Liebe Klönfrauen  

der KFD Esbeck! 
 

Hiermit lade ich euch ganz herzlich zu unserem 

Klönabend mit Grillen ein.  

Wir wollen am Mittwoch, den 10. Juni um 19.00 Uhr 

im FZ in Rixbeck wieder ein paar lustige Stunden 

verbringen und viel Spaß haben.  
 

Ich freue mich auf euch 

eure Christina Grothe 

 

Radtour ins Blaue 
 

Am Samstag, den 13. Juni unternehmen wir wieder 

eine Radtour ins Blaue. Dazu treffen wir uns um 

10.00 Uhr am Pfarrheim in Esbeck.  

Anmeldungen bitte bis zum 7. Juni bei Lena 

Brieskorn Tel.: 4908  
 

Auf eine rege Teilnahme freut sich das 

Leitungsteam der KFD Esbeck 
 

Für das Leitungsteam  

Christina Grothe 

 

Aktuelles aus der BW-Bogensportabteilung 
(entnommen aus „www.sportverein-dedinghausen.de) 

 

23.04.2015 Jahreshauptversammlung der Bogensportabteilung (Informationen liegen der Redaktion nicht vor.) 

09.05.2015 Vereinsmeisterschaften FITA auf dem Bogensportgelände. (Ergebnislisten im Sportteil dieser Zeitung.) 

10.05.2015 Tag des offenen Platzes (Informationen liegen der Redaktion nicht vor.) 

17.05.2015 
Bezirksmeisterschaft FITA Bezirk 7 des Bogensportverbandes NRW in Bielefeld-Sennestadt (Bericht im 
Sportteil dieser Zeitung.) 

17.05.2015 1. Ranglistenturnier des Deutschen Schützenbundes in Ebersberg (Bericht im Sportteil dieser Zeitung.) 

07.06.2015 Bezirksmeisterschaft FITA Westfälischer Schützenbund, Bezirk 5 in Dortmund-Barop 

13./14.06.2015 Landesmeisterschaft BVNW in Erftstadt (nur für Mitglieder im BVNW) 

28.06.2015 Jugendcup Bochum-Langendreer 
 

(HWW) 

     

 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 

Esbeck – Rixbeck - Dedinghausen 

D.a. 475/29 
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FIFA Frauen-Weltmeisterschaft 2015 

Kanada 6. Juni bis 5. Juli 
 

(HWW) Über vier Wochen findet in Kanada die siebte Fußball WM der Frauen 
statt. Erstmals treten 24 Teams in sechs Vorrunden gegeneinander an, bevor 
dann am 20. Juni mit dem Achtelfinale die KO-Phase beginnt.  
Das deutsche Team spielt in Gruppe B und dürfte über Norwegen, die Elfen-
beinküste und Thailand weiterkommen. Die Spiele werden alle in der ARD oder 
dem ZDF übertragen. 
Damit es zu Hause vorm TV spannender wird, hat D.a. den Spielplan zum 
Vortippen und Mitschreiben zusammengestellt: 

D.a. 475/30 
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Bisherige Frauen WM: 
 

(HWW) In Kanada läuft vom 6.06. 
bis zum 5.07. die siebte Fußball 
WM der Frauen. Je zweimal 
siegten bisher die Teams aus den 
USA und Deutschland. 

1991 in China:  USA vor Norwegen und Schweden 
1995 in Schweden:  Norwegen vor Deutschland und USA 
1999 in USA:  USA vor China und Brasilien 
2003 in USA:  Deutschland vor Schweden und USA 
2007 in China:  Deutschland vor Brasilien und USA 
2011 in Deutschland:  Japan vor USA und Schweden 

 

D.a. 475/31 
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Interaktive Vorträge 
im Zentrum für Kommunikation und Therapie,  
Thingstr. 8, 59558 Dedinghausen: 
 

Keine Lust auf Frust – Lernblockaden 
 

Für Kinder ist es frustrierend, trotz Fleiß keine guten 
Noten zu schreiben. Durch negative Erfahrungen, 
verstärkt durch Kommentare wie „Du musst mehr üben“, 
entstehen starke Selbstzweifel. „Das kann ich eh nicht“ 
sagt die innere Stimme und gewinnt.  
Das Fazit: Lernblockade. Der Schulstoff wird schwer 
verstanden und nicht mehr verinnerlicht. Die körperlichen 
Begleiterscheinungen sind häufig Übelkeit und 
Bauchschmerzen. 
Wie können Eltern und pädagogische Fachkräfte diese 
Blockaden frühzeitig erkennen? Welche motivierenden 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Lese-Rechtschreib-
auffälligkeiten, Legasthenie, Dyskalkulie und generell bei 
Lernblockaden? 
 

Wann: Dienstag, den 9. Juni 2015 um 19:00 Uhr  
Dauer:  90 Minuten 
Kosten:  8 Euro  
Dozent: Thomas Leonhard (staatlich geprüfter 

Logopäde) 
 

 
Aufmerksamkeit – Konzentration - Merkfähigkeit 

AVWS – Auditive Verarbeitungs- und 
Wahrnehmungsstörung  
 

Immer mehr Kinder und Erwachsene leiden unter 
Konzentrationsmangel, sie können sich Dinge nicht gut 
merken oder dem Unterricht nicht aufmerksam folgen. 
Eine der häufigsten Ursachen ist die AVWS. Aber was 
genau ist AVWS? Wo liegen die Ursachen? Wie können 
betroffene Kinder oder Erwachsene unterstützt werden? 
An diesem Abend bringen wir Ihnen gerne die 4 
Buchstaben näher. 
 

Wann: Donnerstag, den 11. Juni 2015 um 19:00 Uhr 
Dauer:  90 Minuten 
Kosten:  8 Euro  
Dozentin: Farina Leonhard (staatlich geprüfte Logopädin, 

AUDIVA-Therapeutin, Multiplikatorin) 
 

Wir bitten um kurze Voranmeldung: 
Telefon: 02941 – 79214 oder 02941 – 922 43 81 
Mail:  Thomas.Leonhard@t-online.de  
 office@zen-kt.de 

Tina Giesecke 

Kolpingsfamilie 
der Pfarrei Esbeck 

 

� Kolpingsfamilie  �  Haslei 45   �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 274827 
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Die Schweine sind da… 
 

und schon eine Weile im neuen Stall… 

Wie es denen wohl geht? 

Willi Schulte –Remmert führt uns durch seinen 

neuen Stall am  

Donnerstag 11. Juni 2015 um 18:30 Uhr 

am Merschweg 10. 
 

Alle Interessierte sind herzlich eingeladen… 
 

Fahrt nach Hamm Heessen: 
 

Wir fahren am Sonntag 21.Juni 2015 um 14:00 Uhr 

mit dem Bus ab Kehl. Rückkehr ist ca. 19:00 Uhr. 

Das Geld für die Karten wird im Bus eingesammelt. 
 

Cordula Schlepphorst-Dickhut 

Die Kolpingsfamilie Esbeck 

gibt bekannt, dass der Verkauf des 

Trans Fair – Kaffee eingestellt wird. 
 

So weit verfügbar wird der restliche Tatico Kaffee 

nach den Gottesdiensten in den Kirchen von 

Dedinghausen und Esbeck verkauft. Wer weiterhin 

den Trans Fair Handel unterstützen möchte, kann den 

Tatico Kaffee unter dem Namen „Geseker Kaffee“ 

jederzeit im Eine-Welt-Laden Geseke oder im 

Lebensmittelgeschäft „Buschkühle“ in Geseke 

kaufen. 

Die Kolpingsfamilie bedankt sich bei den vielen 

langjährigen Kunden für die Unterstützung der 

Kaffeebauern in Mexiko. 
 

Der Vorstand der Kolpingsfamilie Esbeck 
 

 

 

 
 

 

Zentrum für Kommunikation und Therapie * 
Thingstraße 8 * 59558 Lippstadt-Dedinghausen 
 
Kontakt unter:  
Telefon: 02941-9224381 oder LP / 79214 
Fax: 02941 – 79236  02941 – 922 43 82 
Mail: Thomas.Leonhard@t-online.de 
oder office@zen-kt.de 
Internet: www.zen-kt.de 
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TTV - DJK Dedinghausen e.V. 
 

Jubiläums-Turniere 
 

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens des TTV DJK Dedinghausen 

stehen im Juni zwei Wochenenden ganz im Zeichen des kleinen 

Zelluloid-Balls: 
 

Am Wochenende vom 13. bis 14. Juni stehen 

zunächst die aktiven Sportler des TTV Dedinghausen 

im Mittelpunkt. An diesem Wochenende wird die 9. 

Auflage des traditionellen TT-Höchte-Turniers in 

Form eines Zweier-Mannschafts-Turniers ausgetra-

gen. Das TT-Höchte-Turnier wurde zuletzt vor 25 

Jahren im Jahr 1990 ausgetragen. Zu diesem Turnier 

hat der TTV einige seit Jahren befreundete Tischten-

nisvereine eingeladen. Am Samstag, den 13. Juni, 

gehen ab 17 Uhr die Damen und Herren im Kampf 

um den TT-Höchte-Pokal an die Platten. Am Sonn-

tag, den 14. Juni, folgen dann ab 11 Uhr die Schüle-

rinnen und Schüler. Der TTV freut sich auf viele 

Zuschauer, denn es wird sicherlich an beiden Tagen 

hochklassigen Tischtennis-Sport zu sehen geben. 

Das darauf folgende Wochenende, vom 20. bis zum 

21. Juni, steht dann ganz im Zeichen aller Hobby-

Tischtennisfreunde und aller Familien aus Deding-

hausen.  

Am Samstag, den 20. Juni, finden ab 17 Uhr die 

diesjährigen TT-Dorfmeisterschaften statt. Hierzu 

lädt der TTV Dedinghausen alle tischtennisbegeis-

terten Hobbyspielerinnen und –Spieler in die Turn-

halle der Grundschule ein. Im Rahmen dieses Tur-

niers, bei dem natürlich der Spaß im Vordergrund 

stehen soll, wird der oder die Dedinghausener TT-

Dorfmeister/in 2015 ermittelt. Neben dem Dorfpokal 

und Medaillen wird bei diesem Turnier auch um 

lukrative Getränkepreise gespielt.  

Am Sonntag, den 21. Juni, findet dann ab 14 Uhr die 

2. Auflage des Dedinghausener-Tischtennis-Fami-

lien-Cups statt. Bei diesem Familienturnier, welches 

im vergangenen Jahr ein großer Erfolg war, treten 

Familien-Teams gegeneinander an der Tischtennis-

platte an. Die Teams bestehen aus einem Kind bis 

maximal 12 Jahre und einem Familienangehörigen 

(Vater, Mutter, Opa, Oma, Onkel, Tante usw.), wobei 

der Erwachsene weder aktuell noch in den letzten 

fünf Jahren für einen TT-Verein spielberechtigt sein 

darf bzw. durfte.  

Der TTV freut sich auf ganz viele teilnehmende 

Familien – und natürlich auf viele, viele Zuschauer, 

die ihre Familien-Teams fleißig und lautstark anfeu-

ern. 

An beiden Wochenenden wird natürlich sowohl für 

alle Aktiven als auch für alle interessierten 

Zuschauer für das leibliche Wohl gesorgt.  
 

Oliver Kleine 

 

Zur Erinnerung:  
 

Jahres-Hauptversammlung des TTV ist am  

Freitag, 29. Mai 2015, 20 Uhr; 

Gaststätte Kehl, Dedinghausen 
 

Der TTV DJK Dedinghausen lädt alle Mitglieder zur anstehenden Jahreshauptver-

sammlung ein. 

 

� Tischtennisverein Dedinghausen  �   Wiesenweg 10a �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 925437 

Diese Pokale warten bei den Dorfmeisterschaften 

und beim Familien-Cup auf ihre neuen Besitzer: 

(v.l.): 3., 2. und 1. Platz des Familien-Cups und 1. 

Platz der Dorfmeisterschaften 
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D.a. 475 Vereine & Gruppen Juni 2015 

 
D.a. 475/34 



D.a. 475 Vereine & Gruppen Juni 2015 

 
D.a. 475/35 



D.a. 475 Vereine & Gruppen Juni 2015 

 

Vereinsjubilare 2015 
(zweite Liste) 

 

60 Jahre Werner Ehrich, Gottfried 

Gössmann 
 

50 Jahre Bernhard Plaß, Werner 

Vossebürger 
 

40 Jahre Heinrich Bergmann, Karl-

Heinz Brüggenolte, Ralf 

Dickhans, Siegfried 

Kaltschmidt, Friedhelm 

Koch, Wolf-Uwe Krüger, Klaus Panzer, 

Egbert Tigges 
 

25 Jahre Wolfgang Alers, Uwe Felske, Wilhelm 

Glöh, Ulrich Hagemann, Heinz 

Hüppmeier, Rainer Hustadt, Karl-Heinz 

Kelkenberg, Rolf Knieps, Reiner Prieger, 

Leonhard Schäpermeier, Carsten 

Vossebürger 
 

Die Ehrung der vorgenannten 

Vereinsmitglieder findet traditionsgemäß 

am Schützenfestmontag nach dem 

Schützenfrühstück statt. 
 

Bis zum Schützenfest ist es noch etwas hin. 

Also ist es auch jetzt noch möglich, die vorstehende 

Jubilarliste zu ergänzen. 

Sollte jemand übersehen worden sein, bitte beim 

Geschäftsführer Siggi Müller, Haslei 28 a, Tel.: 

23203 melden. 

Achim Stratmann 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blumen für uns aus. Noch ein bisschen Wasser und Pflege, mehr braucht es Ihrerseits nicht.  
Die Kosten des Saatguts trägt der Verein. 

 

Außerdem benötigen wir auch Efeu. Am besten geeignet sind Pflanzen, die dieses 
Jahr noch nicht geschnitten wurden. Sonst ist es meist zu kurz. 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Dedinghauser uns  
unterstützen und so zu einem gelungenen Fest beitragen. 

 

Für einen Überblick bitten wir alle, die mitmachen möchten,  
sich kurz zu melden: 
 

Dieter Meiwes, Zur Meerpfanne 9, Dedinghausen, Tel. 23467 
Julia Stratmann, Breslauerstr.6, Dedinghausen, Tel.: 756374 

Schützenverein 

                     Dedinghausen e.V. 
 

� Schützenverein Dedinghausen  �   Haslei 28a  �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 23203 

 

 
 

Termine des 
Schützenvereins 

 

31.05.2015 Bürgerversammlung 

zum Kreisschützenfest 

im Bürgertreff 

Beginn: 16.30 Uhr 
 

04.06.2015 Fronleichnams-

prozession 

Teilnahme der Fahnen an der 

Fronleichnamsprozession 

D.a. 475/36 

Blumen zum 

Kreisschützenfest 
 

Unsere Arbeitsgruppe kümmert sich 
um die Dekoration während des Kreis-

schützenfestes.  
Damit sich alle Gäste bei uns wohlfüh-

len, basteln wir für die Tische ver- 
schiedene Gestecke. Dafür benötigen wir frische 

Schnittblumen.  
Es wäre toll, wenn uns dabei viele Leute behilflich 

wären.  
Vielleicht können auch Sie Blumen aus Ihrem 

Garten (z.B. Dahlien, Astern, kleine Sonnenblumen 
oder andere dieser Größe, die man gut auf den 
Tisch stellen kann) zur Verfügung stellen. Oder 
aber Sie haben Platz im Beet und säen ein paar  
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Einladung 
 

Am Sonntag, den 31.05.2015, findet um 16.30 Uhr im Bürger-

treff die zweite Bürgerversammlung zu dem vom 18.09.2015 

bis 21.09.2015 in Dedinghausen stattfindenden Kreisschützen-

fest des Kreisschützenbundes Lippstadt statt. 
 

Der Schützenverein setzt bei diesem Großereignis auf eine breite Unterstützung und würde sich 

über eine Mitarbeit möglichst vieler Dorfbewohner freuen. 
 

Eingeladen sind alle, die sich aktiv einbringen oder auch nur über den Stand der 

Vorbereitungen informieren möchten. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Stand der Vorbereitungen zum Kreisschützenfest 2015  

u.a. mit 

• Sicherheits-, Brandschutzkonzept mit der Verkehrsführung und den 

geplantenStraßensperrungen während der Feststage 

• Informationen zu den Arbeitsgruppen 

• Ausblick auf die anstehenden Arbeitseinsätze am Festplatz 
 

2. Verschiedenes 
Der Vorstand 

(Achim Stratmann) 

 

 

Wohin mit der Spende? 
 

Zum Kreisschützenfest werden tradi-

tionell Spendengelder für einen guten 

Zweck von den teilnehmenden Vereinen 

eingesammelt. 

Vorschläge für die Verwendung der 

Mittel nimmt der geschäftsführende 

Vorstand des Schützenvereins Deding-

hausen entgegen. 

Wünschenswert aber nicht zwingend 

erforderlich ist ein regionaler Bezug. 
 

Oberst Martin Grothe Tel.: 18463 

Stellv. Oberst Markus Schulte Tel.: 923409 

Geschäftsführer Siggi Müller Tel.: 23203 

Schriftführer Achim Stratmann Tel.: 756374 

 

Hobbyfilmer und –fotografen 

gesucht 
 

Große Ereignisse sind es Wert in Film 

und Foto festgehalten zu werden. Das 

gilt auch für das Kreisschützenfest.  

Wer also Lust hat sich dieser Aufgabe 

anzunehmen, meldet sich bitte beim 

Vorstand des Schützenvereins Deding-

hausen. 

Wichtig ist noch, dass es nicht vor-

rangig darum geht, den Umzug während 

des Kreisschützenfestes „auf Zelluloid“ zu bannen. 

Toll wäre hingegen eine Begleitung über die gesamte 

Zeit der Vorbereitungen bis hin zum Kreisschützen-

fest selbst. Zwar sollten dabei offizielle Programm-

punkte wie z.B. Vogelschießen oder Festumzug nicht  
 

2. Bürgerversammlung zum 
Kreisschützenfest 2015 

 

Rund um’s Kreisschützenfest 
18.09.2015 bis 21.09.2015 in Dedinghausen 
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fehlen, im Vordergrund steht aber die Dokumen-

tation des eigentlichen „Feierns“. 

Wem die Sache zu zeitintensiv erscheint, dem sei 

gesagt, dass es oft nur darum geht, sich die Kamera 

zu greifen und ein paar „Schnappschüsse“ zu 

machen. 

 

Oberst Martin Grothe Tel.: 18463 

Stellv. Oberst Markus Schulte Tel.: 923409 

Geschäftsführer Siggi Müller Tel.: 23203 

Schriftführer Achim Stratmann Tel.: 756374 

 

Kreisschützenfest 2015 in Dedinghausen 
 

Komm sei (auch Du) dabei!!! 
 

Möchtest Du beim Kreisschützenfest eine tragende Rolle übernehmen? 
 

Wir suchen Mädchen und Jungen als Schilderträger für unser Kreisschützenfest. 
 

Du solltest… 
… im September 2015 mindestens 7 Jahre alt 

sein, 
… mindestens 3 Kilometer laufen können, 
… am 20. September 2015 Zeit haben. 
 

Das bekommst Du dafür… 
… ein T-Shirt, 
… ein kleines Taschengeld, 
… begeisterte Zuschauer auf Deinem Weg!  

 

Deine Anmeldung kannst du abgeben 
bei: 

Anja Menke, Zum Gänseland 16 
Anja Vossebürger, Breslauer Straße 5 
Julia Stratmann, Breslauer Straße 6 
Stefanie Schulte, Thingstraße 9 
 

(Stefanie Schulte) 

 
 

 
Name:  
 
Geb. Datum:  
 
Tel. Nr.:  
 
@mail:  
 
Adresse:  
 
Kleidergröße:   
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�

Deko für Hauswand und Garten 
Naturgerostet (gegen Abfärben lackiert) als Gartenstecker:  32,-€ 

Wanddeko (mit Abstandhalter): 28,-€  

oder in Edelstah als Gartenstecker:  48,-€ 

Wanddeko (mit Abstandhalter):  42,- € 
 

Es kann ab sofort bestellt werden. (Bis zum 20.Juni muss bestellen, 

wer schon zu unserem Schützenfest die Dekoplatte haben will!) 

Rainer Westerkamp & Katinka Winz  

Landlädchen Prieger  

Dorfbüro an der Thingstr. (jeden Samstag von 10 Uhr – 12 Uhr) 

Friseursalon Lerche 
 

Infos findet ihr auch auf der Homepage 

www.ksf-dedinghausen-2015.de 
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„Möge dein Wind dir freundlich 

entgegen kommen….“ 
 

So beginnt einer der allseits beliebten irischen Segen. Die uralten, 

naturnahen und poetischen Segensworte von der grünen Insel 

finden in den letzten Jahren weite Verbreitung. Hochzeitspaare und 

Tauffamilien bringen unaufgefordert einen irischen Segen mit ins 

Vorbereitungsgespräch. Mancher liest eines der Segensgebete 

sogar bei einer Familienfeier ohne kirchlichen oder religiösen 

Rahmen vor.  

„Möge Wind dir den Rücken stärken, Sonnenschein deinem 

Gesicht viel Glanz und Wärme geben.“ Die traditionsreichen 

Worte sprechen eine Tiefenschicht in uns an, die in uns allen 

vorhanden, aber vielen gar nicht mehr bewusst ist: Wir sehnen uns 

nach dem Schutz und Beistand Gottes. Wir hoffen darauf, dass 

unser Leben behütet ist und eingebettet in etwas Gutes, Großes. In 

früheren Zeiten gehörte der Segen darum fest zum Alltag dazu. Wer 

weiß noch, dass ursprünglich jeder Gruß ein Segen war?  In Süd-

deutschland sagt man heute noch: „Grüß Gott!“ Das meint auch, 

dass der Gruß von Gott kommt. Ebenso geht das englische 

„bye-bye“ zurück auf den Satz: „God be with you – Gott 

sei mit dir!“ „Tschüß“ kommt von „adieu“: Gott befohlen.  

Es tut gut, zu wissen, dass keiner von uns allein sein muss, 

weil ein anderer, ein Größerer mitgeht. Versuchen wir 

ruhig einmal, wie es ist, uns den nächsten Gruß eine Spur 

bewusster zuzusprechen. Das obligatorische „Morgen“ zu 

Beginn des Tages bedeutet dann: „Ich wünsche dir, dass 

der Morgen gut wird.“ Wer so einen richtigen segensrei-

chen Gruß von Herzen bekommt, kann verstehen, warum 

der Urvater Jakob richtiggehend um den Segen Gottes 

kämpfte: „Ich lasse dich nicht los, wenn du mich nicht 

segnest.“ So verlangt es Jakob im Monatsspruch für den 

Monat Juni von seinem Gott.  

Wer sich vor dem Start in die bevorstehende Urlaubszeit 

lieber mit dem hier zitierten irischen Segen verabschiedet, 

dem seien die Schlussworte mit auf den Weg gegeben: „Der 

Regen möge deine Felder tränken, und bis wir beide, du und ich, 

uns wiedersehen, halte Gott dich schützend in seiner hohlen 

Hand.“  
 

                            Ihre Pfarrerin Lilo Peters 
 

Gottesdienste in der Lukaskirche, Hörste 

Herzliche Glückwünsche 
 

 Wir gratulieren allen Gemeindemitglie-
dern, die im Juni ihren Geburtstag feiern 
und wünschen ihnen Gottes Segen im 
neuen Lebensjahr. 
 

Besuchskreis 
Di., 16. Juni, 18.00 Uhr 
 

Frauentreff 
Do., 4. Juni 
Do., 18. Juni 
jeweils 15:30 Uhr 
 

Frauenhilfe 
Mi., 24. Juni, 14:30 Uhr 

Simone Urbanke 

  7. Juni 10 Uhr Gesamtgemeindlicher Gottesdienst zum Kirchentag in der Marienkirche  (Pfr. Th. Hartmann)  
 

20. Juni  18 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Lilo Peters) 
 

  4. Juli  18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Dr. Hosselmann) 
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Lukas-Kirche Hörste 

Pfarrerin Lilo Peters 

Ostring 27 

Tel. 0 29 41 | 1 23 62 

L.Peters@EvKircheLippstadt.de 

www.evangelisch-in-lippstadt.de 
 

 
Der Chor "Little voices" der Grundschule Hörste singt 
ein Geburtstagsständchen zum 40-jährigen Jubiläum 
der Lukas-Kirche". 
 

Monatsspruch für Juni 2015 
 

„Ich lasse dich nicht los, wenn du 

mich nicht segnest. “ 
 

Genesis 32, 273 

… im Blick 
Evangelische Kirchengemeinde Lippstadt 
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Programm   Juni   2015 
 

Mo. 01.06. 15.00 - 16.00 Uhr 55 Plus Treffpunkt Turnhalle 

Mo. 01.06. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 01.06. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars(8-15J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 01.06. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 02.06. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen (16.00 Uhr ca. 6-9 J, 17.00 Uhr ca. 4-6 J) Turnhalle Dedinghausen 

Di. 02.06. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 02.06. 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Di. 02.06. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Damen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 03.06. 15.00 - 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 03.06. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi. 03.06. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Do. 04.06.  Fronleichnam  

Mo. 08.06. 15.00 - 16.00 Uhr 55 Plus Treffpunkt Turnhalle 
Mo. 08.06. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 08.06. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars ( 8-15J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 08.06. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik                 Turnhalle Dedinghausen 

Di. 09.06. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen (16.00 Uhr ca. 6-9 J, 17.00 Uhr ca. 4-6 J) Turnhalle Dedinghausen 

Di. 09.06. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 09.06. 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Di. 09.06. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Damen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 10.06. 15.00 - 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 10.06. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi. 10.06. 19.00 - 22.00 Uhr  Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do. 11.06. 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do. 11.06. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do. 11.06. 18.00 - 19.00 Uhr Zumba Bürgertreff 

Do. 11.06. 19.15 - 20.15 Uhr Rücken- und Fitnessgymnastik Herren Bürgertreff 

Mo. 15.06. 15.00 - 16.00 Uhr 55 Plus Treffpunkt Turnhalle 

Mo. 15.06. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (4-7J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 15.06. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (8-15J.) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 15.06. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 16.06. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen (16.00 Uhr ca. 6-9 J, 17.00 Uhr ca. 4-6 J) Turnhalle Dedinghausen 

Di. 16.06. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Di. 16.06. 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik  Turnhalle Dedinghausen 

Di. 16.06. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Damen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 17.06. 15.00 - 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 17.06. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 

Mi. 17.06. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 

Do. 18.06. 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe-Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 

Do. 18.06. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 

Do. 18.06. 18.00 - 19.00 Uhr Zumba Bürgertreff 

Do. 18.06. 19.15 - 20.15 Uhr Rücken- und Fitnessgymnastik für Herren Bürgertreff 

Mo. 22.06. 15.00 - 16.00 Uhr 55 Plus Treffpunkt Turnhalle 

Mo. 22.06. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids(4-7J) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 22.06. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars(8-15J) Turnhalle Dedinghausen 

Mo. 22.06. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 23.06. 16.00, 17.00 Uhr Kinderturnen (16.00 Uhr ca. 6-9 J, 17.00 Uhr ca. 4-6 J) Turnhalle Dedinghausen 

Di. 23.06. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 23.06. 19.00 - 20.00 Uhr Fitnessgymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Di. 23.06. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Damen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 24.06. 15.00 - 16.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen 

Mi. 24.06. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei 
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Mi. 24.06. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei 
Do. 25.06. 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe-Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen 
Do. 25.06. 17.00 - 18.30 Uhr Prellball Turnhalle Dedinghausen 
Do. 25.06. 18.00 - 19.00 Uhr Zumba Bürgertreff 
Do. 25.06. 19.15 - 20.15 Uhr Rücken- und Fitnessgymnastik für Herren Bürgertreff 
Mo. 29.06. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 
Mo,. 13.07. 17.30 - 18.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik Turnhalle Dedinghausen 

Sommerpause vom  29.06.2015 – 17.08.2015 
... 

.Susanne Schliewe
 

Breitensport   -   Gruppen – Termine – Infos 
 

Regelationsspiel verloren 
 

Die Volleyball Damen waren zum Ende dieser 

Saison mit dem 7. Platz schon sehr zufrieden. 

Leider lag dieses Jahr nicht mehr drin. 

Das Reglement sieht aber vor, dass in einer Staffel 

mit 9 oder 10 Mannschaften die letzten beiden Teams 

sofort absteigen und der 7. Platz um den Klas-

senerhalt spielen muss. 

Also traten wir am 19. April das Regelationsspiel 

gegen SuS Sichtigvor an. Diese Mannschaft ist uns 

bestens bekannt, und es waren immer enge Spiele. 

Auch diese Mal wurden um jeden Ball gekämpft und 

gute Spielzüge gezeigt. Am Ende reichte es leider 

nicht. Im 5. Satz, in dem wir schon viele Punkte 

Vorsprung hatten, flatterten die Nerven. Sichtigvor 

kam immer näher heran und gewann schließlich den 

entscheidenden Satz mit 15:13 Punkten. 

Das war schon sehr bitter für uns. 

Bei unserer Besprechung im April haben wir uns 

entschlossen nächste Saison für die Kreisliga zu 

melden. Aus persönlichen und beruflichen Gründen 

stehen uns einige Spielerinnen nicht mehr zur 

Verfügung. 

Wir hoffen aber, dass wir mit den verbleibenden 

Spielerinnen den Spielbetrieb aufrecht erhalten 

können. 

Interessierte Damen, die mit uns Volleyball spielen 

wollen, sind herzlich willkommen. 
 

Volleyballteam 

Susi Schliewe 

 

Beachvolleyball 

--------Wichtige Termine-------

Sommerferienauftakt 
 

27. Juni 2015  Beachvolleyballturnier für 

Jugendliche  
 

29.06 - 1.07.2015  Beachcamp für Kinder 
 

Mehr Infos im Ferienspaß-Programmheft oder unter 

www.lippstadt.feripro.de  
Susanne Schliewe 

B-W Senioren Männer  
- 55 PLUS - 

 

Termine im Juni:  
Montag, 01.06.2015 
 08.06.2015 
 15.06.2015 
 22.06.2015 
 29.06.2015 

 

Treffpunkt montags 15 bis 16 Uhr auf dem Sport-
gelände an der Grundschule in Dedinghausen. Dort rollen 
dann wieder die Boulekugeln. 
Bei ungünstiger Witterung findet die Sportstunde im 
Bürgertreff statt. Mit kleinen Sportgeräten trainieren wir 
Geschicklichkeit, Ausdauer und stärken die Muskulatur. 
Einstieg kann zu jeder Zeit erfolgen. 
 

Rad- und Wandertreff 
 

Mittwoch, 18. Juni 2015  
 

Monatliche Radtour ca. 35 km / 3,5 Stunden. 
Heute fahren wir mit unseren Stahlrössern am Boker 
Kanal entlang und genießen die Landschaft. 
Über schöne Wirtschaftwege geht es zurück in Richtung 
Heimat. 
 

Wirbelsäulengymnastik (WSG) 
 
 

Termine im Juni:  
Montag, 01.06.2015 03. Std. 
 08.06.2015 04. Std. 
 15.06.2015 05. Std. 
 22.06.2015 06. Std. 
 29.06.2015 Ferien 

 

Die Kursstunden finden von 17.30 – 18.30 Uhr in der 
Turnhalle der Grundschule in Dedinghausen statt. 
 

Rücken- und Fitnessgymnastik  
für Herren 

 

Termine im Juni: 
           Donnerstag,04.06.2015 Feiertag 
 11.06.2015 03. Std. 
 18.06.2015 04. Std. 
 25.06.2015 05. Std. 
 

Die Kursstunden finden von 19:15 Uhr bis 20:15 Uhr in 
der Sporthalle statt.  

Alfons Reckmann 
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� Freiwillige Feuerwehr - Löschgruppe Dedinghausen  �  Breslauer Straße 18  �  59558 Lippstadt  �  Tel.: LP / 202 4509 
 

Der Mai – Rückblick und Ausblick 
 

Mit Verwunderung haben wir in der letzten Ausgabe der D.a. die schriftlichen Reaktionen auf 

unser diesjähriges Osterfeuer zur Kenntnis genommen. Wir haben uns aber dazu entschieden, 

auf diese Briefe nicht zu reagieren, sondern das Osterfeuer 2015, dank der Unterstützung vieler 

Menschen, als eine gelungene und schöne Veranstaltung für die ganze Dorfgemeinschaft zu 

verbuchen.  
 

Einsätze  

in Bökenförde und Rixbeck 
 

Im Mai hatte der Löschzug 5 neben einem größeren 

Einsatz in Bökenförde auch unsere Nachbarn in Rix-

beck beim Absperren der diesjährigen Schützenum-

züge unterstützt. 

Bei unseren Dienstabenden im Mai wurde in erster 

Linie für die Leistungsnachweise geübt, die am 

Samstag, den 30. Mai in Oestereiden stattfinden. Bei 

den Leistungsnachweisen muss eine Löschgruppe in 

begrenzter Zeit einen Löschangriff durchführen, eine 

Aufgabe aus dem Bereich „Erste-Hilfe“ erfüllen, in 

einem schriftlichen Teil Fragen zu feuerwehrtechni-

schen Bereichen beantworten und einen Staffellauf 

absolvieren.  

Interessierte sind immer eingeladen bei den Leis-

tungsnachweisen vorbeizuschauen, auch für die 

ganze Familie ist diese Feuerwehrgroßveranstaltung 

immer ein tolles Erlebnis.       
 

Einsätze im Mai 2015  
22.05.2015:  Brand 3 / brennt Dachgeschoss / 

Puisterweg - Bökenförde 
 

Bei Eintreffen der Feuerwehr brannte eine Dachge-

schosswohnung in einem Mehrfamilienhaus in voller 

Ausdehnung. Weitere Infos und Fotos können Sie 

zeitnah auf der Internetseite der Feuerwehr Lippstadt 

(www.feuerwehr-lippstadt.de) nachlesen. 
 

Jennifer Bochert 

 

Dienstplan im Juni 
 

Datum Uhrzeit Thema 

Donnerstag, 11. Juni 19:30 Uhr Zugübung in 
Dedinghausen 

Donnerstag, 25. Juni 19:30 Uhr Zugübung in 
Rixbeck 

 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

DER STADT LIPPSTADT 

LÖSCHGRUPPE DEDINGHAUSEN 

 

 

 
 

 
(Quelle Bilder: Feuerwehr Lippstadt) 
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16. Juli – 8. August 

D.a. 475 

 
 
 
 

Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Juni 2015 
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Kultur in T 8 : 

 

 

 
 

 
 

Wenn man Mannschaften des TTV aus der Vielzahl guter Teams herausheben will, dann 

vielleicht diese beiden: 

 

(HWW) Bereits vor der Gründung des TTV DJK 

Dedinghausen e.V. im Jahr 1975 wurde in Deding-

hausen Tischtennis gespielt. 

Von 1956 bis in die frühen 60ger Jahre gab es sogar 

einen Verein - den DJK Tischtennisclub Dedinghau-

sen. Anfang der 70ger Jahre fand der Tischtennis-

sport in Dedinghausen wieder großen Zuspruch. Dies 

ist auf den JRD (Jugendring Dedinghausen) zurück-

zuführen, der bis Ende der 70ger Jahre mehrere Ver-

gleichs- und Wettkämpfe sowie Ranglistenwettbe- 
 

 
 

Do., 25 Juni 2015, um 19 Uhr 
 

Rhythm and Schiller 
 

an diesem Abend wird Marimba 

mit Geige gespielt, umrahmt von 

Balladen von Schiller. 
 

Eintritt: 20,- Euro / Anmeldung bis 

7 Tage vor dem Konzert unter 

Katinka_Winz@gmx.de 

  
(HWW) Am 8. Mai veranstaltete die DorfUNI einen Tanzabend. Darüber 

wird noch berichtet. Am 10. Mai begann die Ausstellung ‚Stadt-Land-

Fluss‘. Sie steht noch bis zum 14. Juni. (s. auch Seite 11). 
 

 
1. Herren des TTV DJK Dedinghausen 2014/15  
(v.l.): Stefan Hellemeier, Oliver Kleine, Andreas 

Gausmann, Wolfgang Meier, Stefan Richter und 

Harald Betkerowitz 

Sie schafften den Aufstieg in die Bezirksliga mit dem 

Meistertitel in der Kreisliga. Zuvor waren sie schon 

Kreispokalsieger und schafften einen Sensationssieg 

gegen den belgischen Erstligisten CTT Chatelet im 

InterCup. 
 

 
Das Mädchen-Team von 1989 

Im September’89 wurde das Mädchen-Team des 

TTV in der Besetzung Antje Krüger, Ruth & Esther 

Nünnerich und Lydia & Julia Meschede in Reutlin-

gen 7. der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften. 

Am 9.09.89 konnte Vereinsvorsitzender Paul Lerche 

(r) die Mädels im vollbesetzten Bürgertreff zur Jubel-

fete begrüßen. Das Team war als Ostwestfalenmeis-

ter und Westdeutscher Vizemeister zur DM nach 

Reutlingen angereist. 
 

D.a. 475/44 

40 Jahre TTV 

Tischtennis in Dedinghausen 

Die 

Westfalen 

Classics zu 

Gast im 

Atelier T8 
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werbe durchführte. 

Auch die erste Tischtennis-Dorfmeisterschaft wurde am 17.01.1975 

durch den JRD ausgerichtet. Kurz darauf trafen sich am 19.02.1975 

16 Hobbytischtennisspieler und Jugendliche des JRD bei Kehl, um 

eine Vereinsgründung vorzubereiten. 

Am 18. April war es dann soweit. Auf der Gründungsversammlung 

wurde der TTV Dedinghausen aus der Taufe gehoben. Zum 1. 

Vorsitzenden wählte die Versammlung Josef Stratmann. Er übergab 

sein Amt erst nach über 13 Jahren erfolgreicher Arbeit an Paul 

Lerche und lenkte damit so lange wie kein anderer 1. Vorsitzender 

den Verein. 

Bereits im ersten Vereinsjahr nahm der TTV mit drei Mannschaften 

an den Meisterschaftsspielen teil und schaffte sogar eine 

Vizemeisterschaft. Im 2. Vereinsjahr kamen dann gleich fünf 

Nachwuchsmannschaften und die 1. Meisterschaft hinzu. Natürlich 

wurden auch Vereinsmeister ausgespielt (siehe entsprechende 

Tabelle). Der Sportbetrieb lief also von Anfang an recht gut. 

Das belegt auch die Tatsache, dass im November’77 der TTV zum 

1.Höchte-Turnier die TT-Vereine der Umgebung zu einem 

Vergleichsturnier einlud. Erster Sieger wurde Germania Esbeck. Mit 

Unterbrechungen (1981-1986) wurde das Turnier bis 1990 8 mal 

ausgetragen. Je zweimal trugen sich Esbeck und der TTV in die 

Siegerlisten ein. Hörste gewann das Turnier gleich dreimal und 

Meiste einmal. Nun, im Jubiläumsjahr findet die 9. Auflage statt. 

Ab 1977 intensivierte der TTV sein außersportliches Vereinsleben. 

Ein Kinderfest, ein Sommerfest für Erwachsene und eine 

Weihnachtsfeier für alle waren dazu treffliche Anlässe. Bis heute 

hat sich beim TTV die „Weihnachtsfeier in familiärer Atmosphäre“ 

als schöne Tradition entwickelt und gehalten. Auch Kinderfeste 

bzw. –ausflüge stehen nach einigen Jahren wieder im 

Jahresprogramm. 

Im Mai 1978 richtete der TTV erstmals überörtliche Meisterschaf-

ten, die DJK-Kreismeisterschaften aus. Der TTV richtete noch 

weitere fünfmal die DJK-Kreismeisterschaften aus – nicht selten 

behielt man viele Einzel- und Doppeltitel im Dorf. 

Auch die TTV-Mannschaften waren sportlich erfolgreich. 26 

Meisterschaften und 34 Vizemeisterschaften brachten fast ebenso 

viele Aufstiege. Den letzten und bedeutendsten Aufstieg schafften 

die 1. Herren-Mannschaft nach dieser Saison. Im Jubiläumsjahr 

wurden sie Meister der Kreisliga und stiegen als erstes TTV-Team 

in die Bezirksliga auf. 

Ganz besonders erfolgreich waren die späten 1980’er und frühen 

90’er Jahre. Mit der Mädchen-Mannschaft nahm der Verein sogar 

an den Deutschen-Mannschaftsmeisterschaften teil. 

In der Saison 1990/91 konnte der TTV mit sage und schreibe 16 

Mannschaften am Meisterschaftsbetrieb teilnehmen. 

Ende der 70’er Jahre erschloss sich der TTV ein zusätzliches 

Betätigungsfeld. Erste Vereinsmitglieder besuchten Wandertage im 

Sauerland. Am 15. Mai 1980 führte dann der TTV selbst seinen 1. 

Intern. Wandertag durch, acht weitere sollten folgen.  

Das stellte den Verein vor gewaltige logistische Probleme. Alle 9 

Wandertage zogen über 1.200 Teilnehmer nach Dedinghausen, in 

der Spitze waren es 1.800 (1981, ’82), die beköstigt und betreut 

werden mussten. Dazu bildete er von 1981 bis 1985 eine eigene  
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Wanderabteilung. 

Besonders die Hobbyabteilung war hier sehr aktiv. 

Daraus resultierten später intensive Wanderausflüge 

und andere Aktivitäten der Gruppe. 

Ab 1988 widmete der Verein sich wieder mehr dem 

„Kerngeschäft“. Der TTV richtete die 1.TT-Dorf-

meisterschaft für Hobbyspieler/innen und 1. Mini-

meisterschaften. Mit Unterbrechungen gibt es die 

Minimeisterschaften – bei denen sich hin und 

wieder Jungtalente bis in Landesentscheide hoch-

kämpften – heute noch.  

Seit 2006 ging der TTV wieder einmal neue Wege. 

Im November des Jahres richtete er erstmals eine 

DM für Gruppen und Vereine aus – die AH des SV 

BW gewann. 

Ein Jahr später richtete man erstmals zusammen mit 

dem Förderverein ein Kicker/ TT-Turnier aus. 2014 

spielte man erstmals einen Familien Cup aus. 

Viele dieser Sonderveranstaltungen werden zum 40-

jährigen Jubiläum wieder belebt (s. Titelseite u. 

unter Vereine TTV). 

Eine sportliche Sensation war 2013 der Erstrunden-

sieg im InterCup gegen den belgischen Erstligisten 

CTT Chatelet. In der zweiten Runde schieden die 

Herren dann aber gegen den franz. Gegner Thorigne 

Fouillard aus. 

40 Jahre gute Vereinsarbeit geht nur mit engagierten 

Personen. Unten vor allem aber in der Liste auf der 

Vorseite sind einige dieser Personen aiufgeführt. Sie 

haben den TTV zu dem gemacht was er heute ist. 
 

Herzlichen Glückwunsch!! 
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Vor 40 Jahren: D.a. im Juni 1975  
 

01.06.1975 In Esbeck gewinnt der 
SV Blau-Weiß zum dritten Mal den 
Lippe Pokal. 
 

08.06.1975 Beim Schützenfest 
wechselt die Regentschaft von Heinz 
und Klara Grothe auf Gerd und Rita 
Semrau. 
 

10.06.1975 Am Schützenfest-Diens-
tag veranstaltet der Schützenverein 
einen Seniorennachmitag. 
 

17.06.1975 Die Kolpingsfamilie besichtigt den Rohbau 
der Grundschule im Kleefeld. 
 

Vor 30 Jahren: D.a. im Juni 1985  
 

01.06.1985 Der TTV feiert in familiä-
rer Atmosphäre sein 10-jähriges 
Bestehen. Paul Lerche und Adolf 
Ahls werden als verdiente Sportler 
ausgezeichnet. 
 

14.06.1985 Die JHV des TTV löst 
die Wanderabteilung auf und bestä-
tigt Josef Stratmann als ersten Vorsit-
zenden. 
 

14.06.1985 25 Jahre Sportverein 
Blau-Weiß Dedinghausen : Mit Festball im BT und vielen 
Fußballturnieren sowie dem ersten Dorfturnier (Sieger: 
Gurgeskamp) begeht der Verein sein Jubiläum. 
 

Vor 20 Jahren: D.a. im Juni 1995  
 

07.06.1995 Die D.a. Nachwuchsre-
daktion macht mit Landrat Wilhelm 
Riebniger ein Interview, welches in 
der Juli/August-Ausgabe veröffent-
licht wird. 
 

10.06.1995 Saisonabschluss beim 
SV Blau-Weiß. Man feiert den Auf-
stieg der Ersten in die B-Kreisliga. 
 

11.06.1995 11.Dorfturnier : Zum 
zweiten Mal gewinnt die SG Wasser-

/Schultenstraße das Turnier. 
Ralf Abbing und Daniel Poggenklas gewinnen mit je 18 
erzielten Toren den 18. D.a.-Torpokal. 
 

13.06.1995 Mit dem Förster Siebels unternimmt die Kol-
pingsfamilie einen informativen Waldspaziergang. 
 

14.06.1995 Lothar Hatscher gewinnt auch das 
2.Ranglistenturnier zum Skat-Wanderpokal’95. 
 

17.06.1995 Stefan Meyer, Christian Meschede und Gün-
ter Schmitz gewinnen die 5. Ausspielung des Six-Match-
Team-Cups von D.a.. 
 

18.06.1995 In den Abendstunden geht am Gurgeskamp 

ein Wohnwagen in Flammen auf, der Rettungsversuch der 
Feuerwehr kommt zu spät. 
 

22.06.1995 Martin Grothe gewinnt das Endspiel um die 
Tennisabteilungsmeisterschaft’95 gegen Heinz-W.Wellner 
in drei Sätzen. 
 

24.06.1995 Mit einem riesigen Schulfest feiert die 
‘Grundschule im Kleefeld’ ihren neuen Namen und den 
nahen Ferienbeginn. 
 

24.06.1995 Der traditionelle Halbjahresabschluss der 
Kolpingsfamilie findet im Meilfes Busch statt. 
 

Vor 10 Jahren : D.a. im Juni 2005  
 

01.06.2005 Die Kommunionkinder 
fahren zum Abschluss ihres Jahres 
mit dem Zug nach Paderborn, um 
u.a. den Dom zu besichtigen. 
 

03.06.2005 An allen vier Tagen des  
Altstadtfestes bietet der DER Eine-
Welt-Kreis bis zum 5.6. Waffeln in 
Lippstadt an. 
 

04.06.2005 Die Löschgruppe De-
dinghausen besteht in Bökenförde 

einen Leistungsnachweis mit Bravour.  
 

05.06.2005 Die Fußballsaison geht für die Senioren-
teams des SV Blau-Weiß zu Ende. Die 'Zweite' wird 
Vizemeister in der C-Liga, schafft 100 Tore und steigt in 
die B-Liga auf. Die ‚Erste’ schafft einen guten 
Tabellenmittelplatz. 
Sven Schramm gewinnt den 28.Torpokal der D.a.-Redak-
tion. Mit 40 Toren stellt er dabei einen Rekord auf. 
 

07.06.2005 Auf einer Delegiertenversammlung des 
Bürgerrings im Gasthof Kehl wird die Möglichkeit erörtert 
auf dem Dach des Bürgertreffs eine Photovoltaikanlage zu 
installieren, um damit langfristig Gelder für die Instandhal-
tung des BT zu erwirtschaften. 
 

12.06.2005 Nach Köln geht der diesjährige Ausflug der 
heimischen Löschgruppe. 
 

15.06.2005 In der Nacht brechen Unbekannte in das 
Lagerhaus der Fa. Kleine an der ‚Langen Wende’ ein. 
 

18.+19.06.05 Nach 27 Jahren ist der SV Blau-Weiß 
wieder Ausrichter des Lippe-Pokal-Turniers. Lipperode ist 
das dominierende Team. BW II scheitert im Halbfinale 
und BW I im Finale mit jeweils 2:4 gegen Lipperode. 
In einem Einlagespiel trennen sich der Schützenverein 
und die Tennisabteilung des SV BW 4:4. 
 

25.06.2005 Neben drei weiteren Kindergärten erhält auch 
unser KG eine „Musikusplakette“. Damit erfährt ein Projekt 
für musikalische Früherziehung im Bürgertreff seinen 
Abschluss. 
 

25.06.2005 Auch für die acht Nachwuchsteams der Fuß-
baller im SV BW ist die Saison beendet. Zwei 3.Plätze 
sind die Ausbeute. 
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26.06.2005 Die Kolpinggruppe „Junge Familien“ verlebt 
auf dem Schützenplatz einen „Indianertag“. 
 

29.06.2005 Nach 35 Spielen geht für die 8 Teams der 
Tennisabteilung des SV Blau-Weiß die zehnte Spielzeit zu 
Ende. 16 Siegen stehen 17 Niederlagen gegenüber. Die 
Damen 30+ werden Gruppensieger und steigen in die 
1.Kreisklasse auf. 
 

Vor 5 Jahren : D.a. im Juni 2010   
 

01.06.2010 Die Fußballer des 
Kindergartens schlagen sich beim 
KG-Turnier in Lipperode recht gut. 
 

02.06.2010 Saisonabschluss beim 
SV Blau-Weiß. Christian Rolke und 
Mirko Stellmacher werden verab-
schiedet. D.a. nutzt die Gelegenheit 
und übergibt den Torpokal für die 
beste Saisonleistung an Sandra 
Grothe (46 Tore). 
 

03.06.2010 Anlässlich des 50-
jährigen Bestehens des SV BW veranstaltet die 
Fußballabteilung ein Turnier für F-Jugendmannschaften. 
Auf dem Haslei-Sportplatz ist viel los. 
 

03.06.2010 An der Fronleichnamsprozession in Esbeck 
nehmen auch Katholiken aus Dedinghausen teil. 
 

07.06.2010 Der „Verkehrskasper“ der Polizei besucht 
den Kindergarten und sorgt für spannende Verkehrserzie-
hung. 
 

08.06.2010 Die Klönrunde der KFD trifft sich zum Vogel-
schießen an der „Schwalbe“. Stefanie Schulte wird Köni-
gin.  
 

09.06.2010 Die Kolpingsfamilie besucht das Verstärker-
amt in St. Vit und gewinnt Einblicke in die Fernmeldetech-
nik. 
 

11.06.2010 Bis zum 11.Juli ist die Fußball WM in Südaf-
rika das beherrschende Thema. Besonders die Siege der 
deutschen Nationalmannschaft gegen England (4:1) und 
gegen Argentinien (4:0) sorgen für Begeisterungsstürme 

bei den Fans. Auch der Sieg gegen Uruguay im Spiel um 
Platz 3 wird gefeiert. 
 

12.06.2010 „Regen? – macht doch nichts!“ Das Fest der 
Begegnung (Behindertenfest) beeindruckt und erfreut die 
Gäste aus dem Heim für Mehrfachbehinderte in 
Heidenoldendorf genauso wie die Gastgeber aus Deding-
hausen. 
 

13.06.2010 Auf dem Schützenplatz treffen junge KF-
Familien auf Ritter und gewinnen bei spannenden und 
lustigen Spielen Einblicke ins Mittelalter. 
 

16.06.2010 Die Erweiterung der Photovoltaikanlage wird 
auf das Dach des Bürgertreffs montiert. 
 

17.06.2010 Der Stadtentwicklungsausschuss befasste 
sich mit dem „Bebauungsplan Nr. 278, Dedinghausen, 
Gärtnerei Am Birkhof“. Hier sind zwischen Bals und Nün-
nerich acht Häuser geplant. 
 

20.06.2010 Vikar Christian Rolke wird mit einem Gottes-
dienst aus dem Pastoralverbund in Richtung Türkei ver-
abschiedet. 
 

20.06.2010 Nach 39 Spielen geht für die 9 Teams der 
Tennisabteilung des SV Blau-Weiß die 15. Spielzeit zu 
Ende. 16 Siegen stehen 23 Niederlagen gegenüber. Drei 
Vizemeisterschaften kommen dabei heraus. 
 

20.06.2010 Die Breitensportabteilung des SV BW veran-
staltet einen Aktionstag in der Turnhalle und im Außenbe-
reich des Schulzentrums. 
 

20.06.2010 Mit 3 Titeln kommen die BW Bogenschützen 
von den Bezirksmeisterschaften aus Dortmund zurück. 
Marie Meier, Moritz Dickhut und das A-Schülerteam 
gewinnen Goldmedaillen. 
 

25.06.2010 Die JHV des TTV wählt Fabian Christ zum 
neuen 2.Vorsitzenden und plant die Saison 2010/11. 
 

26.06.2010 Auch für die neun Nachwuchsteams der Fuß-
baller im SV BW ist die Saison beendet. Die F 1-Junioren 
holen die meisten Punkte für den SV BW D. 
 

30.06.2010 Die D.a.-Nachwuchsredaktion interviewt 
Schützenkönigin Ingrid Fromm. 

 
 

 
 

 (‚Der Patriot‘; 28.06.2005) 

 

 

 
D.a. 475/48 



 

D.a. 475  Juni 2015 
 
 
 
 
 
 

 

 

Laura Schmitz und Udo Fischer siegen beim  

14. Hohenfelder Cup am Pfingstsonntag 
 

Bei gutem Wetter traf sich am Pfingst-
sonntag die Tennisgemeinde, um den 14. 
Hohenfelder Cup auszuspielen. Nach 
Auslosung der 10 Pärchen konnte das 
Mixed-Doppel Turnier starten.  
Ann-Kathrin Schulte und Elisabeth 
Schmitz mit ihren Damen und Damen 
Ü40 Mannschaften hatten die Organi-
sation des Turniers übernommen. Sie 
versorgten uns den ganzen Tag über mit 
selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und 
zum Abend mit Grillfleisch und leckeren 
Salaten. Dazu spendierte uns die 
Hohenfelder Brauerei ein Fass Kellerbier. 
Somit waren alle Spieler, Zuschauer und 
Fans bestens versorgt. Zu Hochzeiten 
waren ca. 35 Personen auf der Tennis 
Anlage am Kusel.  
Das Finale und damit den Hohenfelder Cup konnten Laura Schmitz und Udo Fischer mit einem 6:3 Sieg gegen 
Mechthild Guyens und Matthias Gudermann für sich entscheiden. Nach der Siegerehrung und dem gemeinsa-
men Essen ließen wir den rundum gelungenen Tag mit ein paar kühlen Getränken ausklingen. 
 

 
Abteilungsleiter Karl Brüggenolte (l) und Sportwart Olaf Hermens 
(r) präsentieren die Sieger und Finalisten des Hohenfelder Cup’s 
2015 (v.l.): Matthias Gudermann, Mechthild Guyens, Laura 
Schmitz und Udo Fischer 

    
(l):Spielscene mit Norbert Lux, Jens Timmermann, Nicole Paulus 
(r): Spielscene mit Konzentration bei Daryl Becker und Jürgen Dahlhoff 
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Olaf 
Hermens 

Fotos:  
Karl 

Brüggenolte 
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(HWW) In der Addition aller bisheriger Hohenfelder Cup’s (nach 

Punkten und/oder Platzierungen) hat sich in der Rangfolge nach dem 

2015’er Turnier nichts getan. 

Matthias Gudermann ist nach wie vor der erfolgreichste Teilnehmer. Er 

stand achtmal im Finale und gewann es dreimal. Damit führt er vor 

Martina Nünnerich (6/2), Nicole Paulus und Maria Gudermann (je 

(4/3). 
 

Die BW-Tennisteams sind stark in die 20. Saison gestartet 
 

(HWW) 14 der 32 Meisterschaftsspiele der sieben BW-Tennisteams sind in der Saison 2015 gespielt. Und die 

20. Saison scheint für die Tennis-

abteilung des SV BW D gut zu 

laufen. Gut angelaufen ist sie auf 

jeden Fall. 

Von den 14 absolvierten Spielen 

konnten die BW-Teams schon 9 

gewinnen. Im letzten Jahr gewan-

nen die sieben Teams in der 

ganzen Saison 10 von 33 Spiele. 
 

Auch sind in der 20. Saison schon Rekorde erreicht worden: 

Der Sieg der Herren gegen Belecke war der  

250. Sieg einer BW-D-Mannschaft! 
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Das Foto von einer sehr gut besetzten Terrasse zeugt wieder einmal 

von der guten, entspannten und familiären Atmosphäre bei Events in 

der Tennisabteilung des SV BW D. 

 
 

 

Spielen geht es um Platz 3 und wenn es sehr gut läuft, ist auch noch 

die Vizemeisterschaft möglich. 

Auch die Damen 40 haben einen Rekord geschafft. Bei der 3:6-

Niederlage beim Saisoneröffnungsspiel am 2. Mai gegen Benning-

hausen war der Gewinn des letzten Doppels der 2.000 Spielgewinn. 

Elisabeth Schmitz und Birgitt Dahlhoff gewannen ihr Doppel zum

Endstand. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Die Damen sind am Sonntag 

(31.5.) schon mit ihrer Saison 

durch. Am Sonntag spielen sie ihr 

drittes und letztes Saisonspiel 

gegen Langeneicke. Beide Teams 

haben ihre ersten beiden Spiele 

verloren. Somit geht es am 

Sonntag um den letzten Platz. –

Viel Erfolg!  
 

Bei den Damen 40 sieht es da 

ganz anders aus. Sie gewannen 2 

ihrer 3 Spiele.  

In den beiden noch ausstehenden  
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Die Herren haben zwei 
Spiele gespielt, einmal ge-
wonnen und einmal verloren. 
Meister kann das Team nicht 
mehr werden – absteigen kann 
man aber auch nicht. Also 
stehen noch zwei Spiele an, 
bei denen man Spaß haben 
mmm 
 
 
 
 
 

Die Herren 30 sind mit 
zwei Siegen aus zwei Spielen 
in die Saison gestartet.  
Nun darf man träumen, dass es 
beim Saisonfinale am 14. Juni 
im Heimspiel gegen das eben-
falls bisher ungeschlagene 
Team aus Wadersloh um den 
Titel geht. 
 
 
 
 
 
 

Doch in dieser Spielklasse 
teilen sich das Privileg gleich 
drei Mannschaften. Man darf 
gespannt sein, was passiert 
und ob der SV BW D mit-
halten kann, wenn es gegen 
die andren ungeschlagenen 
Teams geht.  
Die dieser Mannschaft sind 
mmm 
 
 
 
 
 

nachgeholt werden. 
Benötigt man bei den 
Meisterschaftsspielen der 
Senioren normalerweise min-
destens 6 Spieler/innen, so 
kommen die Herren 60 mit 
vier aus. Das ist äußerst selten. 
In ganz Ostwestfalen gibt es 
nur eine Kreisliga für Ü 60-
mm 
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kann und haben wird. Auch schon deswegen, weil das Team gleich 
beim 2. Saisonspiel den 250. Sieg in der 20-jährigen Meister-
schaftsgeschichte der BW-Tennisabteilung schaffte. 
Erstaunlich an dem Team ist auch die Tatsache, dass bereits in zwei 
Spielen 11 der 16 gemeldeten Spieler zum Einsatz kamen. 

Auch in diesem Team kamen bisher 11 Spieler zum Einsatz. In den 
drei noch ausstehenden Spielen wird dann vielleicht auch noch der 
12. gemeldete Spieler seinen Einsatz bekommen. 
 

Wie die Herren 30 sind auch die Herren 50 bisher ungeschlagen. 

gar 18 Spieler gemeldet - 9 spielten bei den ersten beiden 
Begegnungen mit. 
 

Die Herren 60 spielten im letzten Jahr noch als Herren 55. Sie 
bestritten erst ein Spiel. Das Spiel vom 16.05. sollte am 27.05. 

Herren. 
Allerdings kamen gleich im ersten Spiel 7 der 11 gemeldeten Spieler 
zum Einsatz. 
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Hier reifen wieder Meister-

träume. 

Die B-Mädchen, oder wie 

sie offiziell heißen die 

Juniorinnen U15, blieben in 

ihren ersten beiden Saison-

spielen ungeschlagen. 

Aber mit Stirpe und Rüthen 

warten 

 

 

 

 

 

 

Schnuppertennis in Dedinghausen 
 

An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, den 

14.05.2015 war ein Tennisschnupperunter-

richt an den Tennisanlagen in Dedinghausen. 

Von 10 Uhr bis 12 Uhr spielten 2 Jungen 

und 4 Mädchen.  

Auf 2 Plätzen spielten die Schüler der 1. und 

2. Klassen. Sie spielten unter den wachen 

Augen vom Christian Witt. Er begann mit 

lustigen Aufwärmspielen mit und ohne 

Schläger. Die Verpflegung wurde von Blau 

Weiß Dedinghausen gestellt. Man konnte 

den 6 Schülern die Begeisterung im Gesicht 

ablesen.  

Wie Christian gegenüber unserer Zeitung 

gesagt hat, haben sie schon gut gespielt und 

man konnte eine gute Schlagbewegung 

sehen. Die Mädchen und Jungen werden nun 

regelmäßig montags am Training teilneh-

men. 

Jannik Husemann 

 
 

 

 

 

 

 

 
Claudia Böddicker 
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Tennis ist Langstrecke. Du kannst nicht immer mit 

Tempo 220 über die Autobahn rasen, du musst 

lernen, dass manchmal 110 reichen. 
 

Brad Gilbert (*9.08.1961;US-amerik. Tennisspieler) 

warten noch schwierigen Gegner auf den Weg zur Meisterschaft.

Wenn man am 19. Juni zum letzten Spiel gegen Erwitte antritt und

immer noch ungeschlagen ist, darf man die Meisterfeier vorbereiten. 

Die Mädchen benötigen nur vier Spielerinnen pro Spiel. In den

ersten beiden Spielen kamen alle sechs gemeldeten Spielerinnen

zum Einsatz. 

Die Schnupper-

tennisstunde 

findet immer 

montags von 16-

17 Uhr auf der 

Tennisanlage 

am Kusel statt. 

 

Interessierte 

Kinder im Alter 

von 6-10 Jahren 

sind herzlich 

willkommen. 
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Dedinghauser Bogenschützen 

erfolgreich 
 

In den vergangenen Wochen waren Dedinghauser 
Bogenschützen auf verschiedenen Turnieren unter-
wegs. Zunächst startete Heribert Becker auf der 
Bezirksmeisterschaft des Bezirks 6 des Bogensport-
verbandes NRW in Oberhausen-Holten als Gast-
schütze. Für seine Klasse Ü65 waren vier verschie-
dene Entfernungen zu absolvieren. Seine Ergebnisse 
waren bei guten Bedingungen mit 274 Ringen bei 60 
m, 301 Ringen bei 50 m, 251 Ringen bei 40 m und 
295 Ringen bei 30 m zum Sieg ausreichend, jedoch 
ließ er auf der 40 m Entfernung zu viele Ringe 
liegen, so dass es für sein Ziel, mit einer guten 
Gesamtringzahl die Qualifikation zur DM zu errei-
chen, wahrscheinlich nicht langte.  
Eine weitere Chance erhielt er auf der Bezirksmeis-
terschaft seines Bezirks 7 des Bogensportverbandes 
NRW am vergangenen Sonntag in Bielefeld-Senne-
stadt. Hier waren die Bedingungen jedoch erheblich 
schlechter. Kräftige Windböen vermasselten ihm 
gerade bei den großen Entfernungen ein gutes 
Ergebnis. Für die 60 m reichte es daher nur zu 265 
Ringen und die 50 m schloss er mit 282 Ringen ab. 
Über die 40 m, die auf einer kleineren Auflage als 
die großen Entfernungen geschossen wurde, war 
Becker mit 279 Ringen dann zufrieden, aber auch die 
30 m mit 291 Ringen entsprachen nicht dem sonsti-
gen Leistungsvermögen. Mit insgesamt 1117 Ringen 
blieb er somit noch vier Ringe unter dem Ergebnis 
von Oberhausen-Holten. 
Auf der gleichen Veranstaltung gelang Katharina 
Otte eine persönliche Bestleistung in der Klasse U17 
weiblich. Sie hatte sich zum Ziel gesetzt, das erste 

Leistungsabzeichen des Bogensportverbandes zu 
erreichen. Das Ziel war somit 975 Ringe in den vier 
Durchgängen zu schießen. Auch sie hatte es jedoch 
nicht leicht bei den schwierigen Bedingungen. Die 
ersten beiden langen Entfernungen 60 m und 50 m 
schloss sie mit 232 und 238 Ringen ab. Die kurzen 
Entfernungen beendete sie mit 232 Ringen auf 40 m 
und 259 Ringen auf 30 m. Damit kam sie auf eine 
Endringzahl von 961 Ringen. Leider verfehlte sie 
knapp den ersten Leistungsstern.  
Ihr Bruder Johannes Otte musste in der Klasse U17 
männl. 70 m, 60 m (große Auflage) und 50 (kleine 
Vollauflage) sowie 30 m auf der kleinen Spot-Auf-
lage (nur Ringe 5-10) schießen. Dieses war ungleich 
schwieriger, da er zum ersten Mal auf die 70 m-Ent-
fernung schießen musste und die auch bei 50 m 
schon die kleinere Auflage bedeutete. Er erreichte 
180 Ringe bei 70 m, 212 Ringe bei 60 m, 202 Ringe 
bei 50 m und 225 Ringe bei 30 m = insgesamt 819 
Ringe. Damit wurde er Vierter.  
Karsten Sprenger startete bei den Kreismeisterschaf-
ten des Schützenkreises Dortmund-Schwerte für den 
TuS Barop. Er holte in der Herrenklasse auf zweimal 
70 m 303 und 310 Ringe = 613 Ringe und wurde 
Zweiter. 

Heribert Becker 

Bogensport in D.a. 475 

 
Dedinghauser bei der BZM des BVNW in Sennestadt 
(v.l.): Heribert Becker, Katharina Otte, Johannes Otte 
und Ronny Kaulbars 
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Till Stucke beim Ranglistenturnier 

unter den besten acht 
 

Am 16./17.05.2015 fand das 1. Ranglistenturnier des 

Deutschen Schützenbundes in diesem Jahr in Ebers-

berg/Bayern statt. Eingeladen wurden Bundes- und 

Landeskaderschützen. Mit dabei war Till Stucke in 

der Jugendklasse aus dem Landeskader Westfalen.  

Am ersten Tag konnte Till unter 13 Teilnehmern in 

seiner Klasse den siebten Platz belegen. Es wurden in 

der Qualifikationsrunde zwei Durchgänge zu je 60 m 

geschossen. Mit 613 und 603 Ringen erreichte Till 

als Siebter die Matchrunde, bei der die besten 8 Ju-

gendlichen jeder gegen jeden antreten musste. Till 

gewann von den 7 Einzelmatches eines gegen Jannis 

Kramer. Für die Qualifikation wurden ihm 2 Rang-

listenpunkte gutgeschrieben und für das gewonnene 

Match gegen Kramer ein weiterer Punkt.  

Leider konnte Till den zweiten Tag mit der gleichen 

Aufgabe (Qualifikation plus Einzelmatches) nicht 

mehr antreten, da er aus persönlichen Gründen den 

Wettkampf aufgab und vorzeitig nach Hause fuhr. Es 

ist zwar schade aber auch wenn es einmal nicht so 

gut läuft, muss man die Entscheidung zur Aufgabe 

des Wettkampfes auch respektieren. 
(entnommen aus „www.sportverein-dedinghausen.de) 

 

TTV- Schüler erfolgreich bei 

Ranglistenturnieren 
 

Celine Pflug, Lara Scherotzki und Felix Kleine und Marcel Stratmann 

beweisen ihre Talente 
 

Im März hatten sich vom TTV DJK Dedinghausen 

Celine Pflug, Lara Scherotzki und Felix Kleine über 

die Kreisranglisten Vor-, Zwischen- und Endrunden 

für die Vorrunde der Bezirksrangliste qualifiziert. 

Diese fanden Anfang Mai in Wadersloh statt. Hier 

gingen die besten Spieler der jeweiligen Jahrgänge 

aus den Sportkreisen Dortmund, Bochum, 

Lüdenscheid, Lenne-Ruhr, Siegen und Arnsberg-

Lippstadt an die Platten. 

In der B-Schülerinnen-Klasse hatte Celine Pflug 

gegen teilweise deutlich erfahrenere Spielerinnen 

einen schweren Stand. In der Vorrunde belegte sie 

mit einem Sieg und drei Niederlagen Platz vier und 

konnte sich damit nicht für die Endrunde der Top 12 

qualifizieren. Bei den C-Schülerinnen legte Lara an 

ihrem 10. Geburtstag fulminant los und ließ ihren 

Gegnerinnen in den ersten vier Spielen nicht den 

Hauch einer Chance. Als Vorrunden-Zweite 

qualifizierte sie sich mit 4:2 Siegen für die Endrunde. 

Dort erreichte Lara dann einen tollen 4. Platz. Zu 

Hause warteten dann schon ihre Geburtstagsgäste auf 

Lara. 

Auch Felix Kleine hatte in der C-Schüler-Klasse eine 

harte Gruppe mit vielen deutlich erfahreneren 

Spielern zu bewältigen. Am Ende des Tages schaffte 

Felix jedoch mit 3 Siegen und 5 Niederlagen eine 

Riesenüberraschung, denn er qualifizierte sich wie 

der für den TUS Ehringhausen spielende Marcel 

Stratmann für die Top 12 der Bezirks-Endrangliste, 

die Mitte Mai in Iserlohn-Letmathe ausgetragen 

wurde. Dort kämpfte Felix als klarer Außenseiter 

wacker und gewann gegen einige richtig starke 

Gegner einige Sätze. Das Spiel um Platz 11 konnte er 

dann mit 17:15 im fünften Satz gewinnen, nachdem 

er zwischenzeitlich mit 0:2 Sätzen und mehreren 

Matchbällen gegen sich hoffnungslos zurückgelegen 

hatte. Der Dedinghauser Marcel Stratmann vom TUS 

Ehringhausen belegte in Letmathe übrigens einen 

tollen siebten Platz, nachdem er in der Vorrunde 

auch das Derby gegen Felix mit 3:0 Sätzen für sich 

entscheiden konnte. 

Somit sind die diesjährigen Ranglistenspiele mit 

folgenden tollen Platzierungen für den TTV zu Ende 

gegangen: Lara Scherotzki ist aktuell im Sportkreis 

Arnsberg-Lippstadt die Nr. 4 ihrer Altersklasse bei 

den Schülerinnen, Felix Kleine die Nr. 5 in seinem 

Alter bei den Schülern und Celine Pflug die Nr. 7 

ihrer Altersklasse bei den Schülerinnen. Im gesamten 

Bezirk ist Lara aktuell die viertbeste Schülerin und 

Felix der elftbeste Schüler. 
 

Der TTV DJK Dedinghausen gratuliert herzlich zu 

diesen tollen Erfolgen! 
 

Oliver Kleine
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Tischtennis in D.a. 475 

 
TTV-Schüler (v.l.): Marcel Stratmann, Felix Kleine 
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Blau-Weiß-Frauen 
 

Spiele im Mai’15 : (Hinspiel) 

10.05.: SV Spexard - BW F 2:0 n.A. (8:1) 
17.05.: FC Germ. Wormeln - BW F 8 : 2 (2:1) 
 09. Min. 0:1 Maria Blumenröhr 
 12. Min. 1:1 16. Min. 2:1 38. Min.  3:1 
 41. Min. 4:1 42. Min. 5:1 44. Min.  6:1 
 49. Min. 7:1 
 72. Min. 7:2  Maria Blumenröhr 
 7. Min.  8:2 
 

Bezirksliga (Staffel 2) Stand : 17.05.2015 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. (1) RSV Barntrup 24 20 2 2 62:21 62 
  2. (2) SV Spexard  24 16 4 4 80:33 52 
  3. (3) GW Varensell 24 14 6 4 71:32 48 
  4. (5) Phönix 95 Höxter 24 15 2 7 79:44 47 
  5. (6) Delbrücker SC 24 15 2 7 56:31 47 
  6. (4) SV Germ. Stirpe 24 14 3 7 68:35 45 
  7. (7) SV 03 Geseke 24 8 8 8 41:46 32 
  8. (9) FC Germ. Wormeln 24 10 1 13 63:71 31 
  9.(10) SJC Hövelriege 24 8 6 10 33:34 30 
10. (8) TSV Sabbenhausen 24 8 5 11 48:43 29 
11.(11) FC Sürenheide 24 6 0 18 35:97 18 
12.(12) BW Dedinghausen  24 4 3 17 28:74 15 
13.(13) SSV Würgassen 24 5 0 19 27:81 15 
14.(14) SV Schmerlecke  24 3 2 19 16:65 11 
  (*) = Platzierungen vom 03.05.2015 ; D.a. 474 
 

BW F - Bilanzen : Stand: 17.05.2015 

Bezirksliga (2)   Spiele S U N Tore Pkt. 
 

Bezirksliga (2)- Heimspiele  
SV BW Dedinghausen F  12 3 1 8 19:33 10 
Bezirksliga (2)- Auswärtsspiele   
SV BW Dedinghausen F 12 1 2 9 9:41 5 
Bezirksliga (2)- Hinserie  
SV BW Dedinghausen F  13 2 2 9 20:40 8 
Bezirksliga (2)- Rückserie    
SV BW Dedinghausen F 11 2 1 8 8:34 7 
 

Spiele im Juni’15 : (Hinspiel) 

So., 07.06., 15.00 Uhr: BW F - Phönix 95 Höxter (1:6) 
So., 14.06., 13.00 Uhr: SJC Hövelriege - BW F (1:1) 
 

- Ende der Spielzeit - 
 
 

Blau-Weiß I 
 

Spiele im Mai’15 : (Hinspiel) 

10.05.: BW I – Bad Waldliesborn I 2 : 7 (1:0) 
 05. Min. 0:1 
 09. Min. 1:1 Christoph Hermens 
 43. Min. 1:2 
 54. Min. 2:2 Magnus Handke 
 75. Min. 2:3 80. Min. 2:4 
 85: Min. 2:5 (EM)   87. Min.   2:6   89. Min.   2:7 
13.05.: FC Mönninghausen I - BW I 3 : 3 (0:0) 
 13. Min. 1:0 
 23. Min. 1:1 Nicolas Koch 
 55. Min. 1:2 Magnus Handke 
 59. Min. 2:2  
 74. Min. 2:3 Dominik Dreising 
 77. Min. 3:3 
25.05.: BW I – SC DJK LP I 1 : 1 (5:1) 
 32. Min.  0:1 
 70. Min. 1:1 Florian Fockers 
 

Kreisliga A Stand : 25.05.2015 

Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(2) RW Horn I 27 21 4 2 77:31 67 
  2.(1) VfL Hörste-Garfeln I 27 21 2 4 94:32 65 
  3.(3) FC MönninghausenI 27 16 8 3 71:39 56 
  4.(4) SuS Cappel I 27 16 4 7 88:42 52 
  5.(5) SVA Langeneicke I 27 15 3 9 69:45 48 
  6.(6) Dedinghausen I 27 12 6 9 45:46 42 
  7.(7) SW Overhagen I 27 10 8 9 50:47 38 
  8.(8) TSV Rüthen I 27 11 3 13 60:63 36 
  9.(11) SV Viktoria LP I 27 9 6 12 53:57 33 
10.(9) SC DJK LP I 27 9 4 14 47:57 31 
11.(14) Bad Waldliesborn I 27 9 3 15 50:67 30 
12.(12) TuS Ehringhausen I 27 7 8 12 50:60 29 
13.(15) TuS Lipperode I 27 9 2 16 44:72 29 
14.(10) BW Lipperbruch I 27 8 4 15 49:64 28 
15.(13) SV Westf. Erwitte I 27 7 3 17 28:50 24 
16.(16) TuS Warstein II 27 2 0 25 27:127 6 
  (*) = Platzierungen vom 03.05.2015 ; D.a. 474 
 

 

Fußball in D.a. 
 

 Berichte von den 
 Mannschaften 
 des SV Blau-
Weiß Dedinghausen 

 

Blau-Weiße Monatsbilanz 
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. (3) B-Junioren  3 3 0 0 6 : 01 9 
2. (9) C-Junioren I 3 1 0 2 7 : 06 3 
3.(12) D-Mädchen II  2 1 0 1 5 : 08 3 
4.(10) E-Jugend  2 1 0 1 5 : 12 3 
5. (1) BW I 3 0 2 1 6 : 11 2 
6. (5) D-Mädchen I  2 0 1 1 1 : 02 1 
7. (6) D-Jugend  2 0 1 1 1 : 04 1 
8.(11) A-Jugend  3 0 0 3 3 : 08 0 
9. (7) B-Mädchen  2 0 0 2 1 : 07 0 
10. (2)  BW II 3 0 0 3 2 : 10 0 
11. (8) BW-Frauen  2 0 0 2 2 : 10 0 
12. (4)  BW III  2 0 0 2 3 : 14 0 
13.(13) C-Junioren II 2 0 0 2 0 : 22 0 
- (-) F-Jugend  keine Ergebnisse 
- (-) G-Jugend  adw      
Gesamtbilanz Mai’15 31 6 4 22 42:115 22 

von 93 > Erfolgsfaktor : 23,7% 
 April’15 44 15 7 22 66:112 52 

von 132 > Erfolgsfaktor : 39,4% 
 

Saisonabschluss mit Torpokalübergabe 
Nach den letzten Meisterschaftsspielen wird im Rahmen des BW-F-Saisonabschlusses auch wieder der D.a.-Torpokal 
überreicht. So., 14.06., so gegen 17.30 Uhr, Sportplatz am Haslei 

D.a. 475/55 
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BW I - Bilanzen : Stand: 25.05.2015 

Kreisliga A   Spiele S U N Tore Pkt. 
 

Kreisliga A - Heimspiele  
SV BW Dedinghausen I 13 5 4 4 21:21 19 

Kreisliga A - Auswärtsspiele    
SV BW Dedinghausen I 14 7 2 5 24:24 23 
Kreisliga A - Hinserie  
SV BW Dedinghausen I 15 6 3 6 19:22 21 

Kreisliga A - Rückserie    
SV BW Dedinghausen I 12 6 3 3 24:24 21 
 

Spiele im Juni’15 : (Hinspiel) 
So., 31.05., 15.00 Uhr: BW I – SuS Cappel I (1:3) 
So., 07.06., 15.00 Uhr: SW Overhagen I - BW I (4:0) 
So., 14.06., 15.00 Uhr: BW I – SV Westf. Erwitte I (0:3) 
 

- Ende der Spielzeit - 
 

Blau-Weiß II 
 

Spiele im Mai’15 : (Hinspiel) 
10.05.: BW II - SV Germ. Stirpe I 1 : 5 (2:8) 
 02. Min. 0:1 24. Min. 0:2 47. Min.  0:3 
 75. Min. 0:4 
 78. Min. 1:4 Jose Schrage 
 78. Min. 1:5 
21.05.: TuS GW Allagen II - BW II 1 : 0 (0:1) 
 07. Min.   1:0 
25.05.: BW II - SuS Sichtigvor I 1 : 4 (1:1) 
 11. Min. 1:0 Tobias Kruse 
 45. Min. 1:1 
 50. Min. 1:2 65. Min. 1:3 69. Min.  1:4 
 

Kreisliga B  Stand : 25.05.2015 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1.(1) SV Schmerlecke I 27 21 3 3 75:20 66 
  2.(2) TuS Belecke I 27 19 2 6 103:33 59 
  3.(5) Oestereiden/Effeln I 27 15 5 7 49:35 50 
..4.(3) SV Germ. Stirpe I 27 14 5 8 77:46 47 
  5.(4) SW Suttrop I 27 12 6 9 61:45 42 
  6.(6) SuS Sichtigvor I 27 13 2 12 65:39 41 
  7.(8) TuS Anröchte I 27 12 4 11 62:51 40 
  8.(10) DJK SpVg Mellrich I 27 9 7 11 53:59 34 
  9.(9) TV Kallenhardt I 26 9 7 10 47:55 34 
10.(7) Dedinghausen II 27 10 4 13 34:49 34 
11.(13) SuS Störmede I 27 8 9 10 49:51 33 
12.(12) BW Völlinghausen I 26 9 6 11 48:58 33 
13.(11) TuS GW Allagen II 27 9 5 13 44:46 32 
14.(14) Madridista LP I 27 8 5 14 43:66 29 
15.(15) Germ. Esbeck I 27 7 5 15 54:81 26 
16.(16) Benninghausen I 27 2 1 24 20:150 7 
  (*) = Platzierungen vom 03.05.2015 ; D.a. 474 
 

BW II - Bilanzen : Stand: 25.05.2015 
Kreisliga B   Spiele S U N Tore Pkt. 

Kreisliga B - Heimspiele  
SV BW Dedinghausen II 13 6 2 5 21:20 20 
Kreisliga B - Auswärtsspiele         
SV BW Dedinghausen II 14 4 2 8 13:29 14 
Kreisliga B - Hinserie  
SV BW Dedinghausen II 15 6 2 7 22:25 20 
Kreisliga B - Rückserie         
SV BW Dedinghausen II 12 4 2 6 12:24 14 
 

Spiele im Juni’15 : (Hinspiel) 
So., 31.05., 13.00 Uhr: BW II – Oestereiden/Effeln I (0:1) 
So., 07.06., 15.00 Uhr: SuS Stömede I - BW II (0:2) 

So., 14.06., 13.00 Uhr: BW II - TuS Belecke I (0:2) 
 

- Ende der Spielzeit - 
 

Blau-Weiß III 
 

Spiele im Mai’15 : (Hinspiel) 
10.05.: SuS Cappel II - BW III 8 : 2 (4:0) 
 03. Min. 1:0 07. Min. 2:0 13. Min.  3:0 
 22. Min. 4:0 29. Min. 5:0 
 39. min. 5:1 Tobias Frielinghaus 
 40. Min. 6:1 61. Min. 7:1 64. Min. 8:1 
 83. Min. 8:2 Alexander Meister 
21.05.: BW III - RW Horn II 1 : 6 (1:5) 
 12. Min. 0:1 48. Min. 0:2 70. Min. 0:3 
 85. Min. 0:4 86. Min. 0:5 87. Min. 0:6 
 88. Min. 1:6 Tobias Frielinghaus 
 

Kreisliga D – Staffel Nord Stand : 25.05.2015 
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
  1. (1) SuS Cappel II 22 19 0 3 87:16 51 
  2. (2) Bad Waldliesborn II 21 15 2 4 57:24 43 
  3. (4) RW Horn II 21 14 0 7 58:38 39 
  4. (3) SV Schmerlecke II 21 13 0 8 61:36 36 
  5. (5) TuS Ehringhausen II20 10 4 6 42:38 34 
  6. (8) TuS Lipperode III 20 7 3 10 48:47 24 
  7. (6) Germ. Esbeck II  21 8 0 13 33:59 24 
  8. (7) Mönninghausen III 20 6 5 9 41:49 23 
  9.(9) SC Mettinghausen II 21 6 2 13 32:61 20 
10.(10) SV Germ.Stirpe II 20 5 1 14 44:64 16 
11.(11) SV Viktoria LP III 21 6 1 14 51:78 16 
12.(12) Dedinghausen III 21 4 3 14 40:84 15 
13.(13) SuS Störmede II zg. 15 8 1 6 0:0 0 
 (*) = Platzierungen vom 03.05.2015 ; D.a. 474 
 

BW III - Bilanzen : Stand:21.05.2015 

Kreisliga D   Spiele S U N Tore Pkt. 
 

Kreisliga D - Heimspiele  
SV BW Dedinghausen III 11 3 2 6 23:42 11 
Kreisliga D - Auswärtsspiele    
SV BW Dedinghausen III 10 1 1 8 18:46 4 
Kreisliga D - Hinserie  
SV BW Dedinghausen III 12 1 3 8 21:48 6 
Kreisliga D - Rückserie    
SV BW Dedinghausen III 9 3 0 6 20:40 9 
 

Spiele im Juni’15 : (Hinspiel) 
So., 31.05., 13.00 Uhr: SV Schmerlecke II - BW III (5:1) 
So., 14.06., 13.00 Uhr: SV Germ.Esbeck II - BW III (6:1) 
 

- Ende der Spielzeit - 
 

A-Junioren 
 

Spiele im Mai’15 :  
09.05.: TSV Rüthen - JSG BW D / H / E 3 : 2 
12.05.: JSG BW D / H / E – JSG Anröchte/Mellrich II  0 : 2 
23.05.: SC Neuengeseke – JSG BW D / H / E 3 : 1 
 

A-Junioren – Kreisliga B – Staffel 1  
Stand : 25.05.2015 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
1.  TuS GW Allagen 15 12 1 2 68:23 34 
2.  SW Overhagen 15 11 0 4 69:27 33 
3.  JSG Störmede/Lang./Mö.15 10 2 3 50:21 29 
4. SuS Sichtigvor 14 8 0 6 33:26 24 
5. TSV Rüthen 14 8 1 5 49:29 22 
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6. JSG Anröchte/Mellrich II 14 7 0 7 26:33 18 
7. SC Neuengeseke 15 5 1 9 20:61 13 
8. BW D / Hörste / Esbeck 15 4 0 11 23:53 9 
9.  SV Westf. Erwitte II 15 1 1 13 12:77 4 
10. SF Ostinghausen zg. 6 0 0 6 2:62 0 
 

Spiele im Juni’15 :  
Sa., 39.05., 15.30 Uhr: SuS Sichtigvor –  
   JSG BW D / Hörste / Esbeck  
Sa., 06.06., 15.30 Uhr: JSG BW D / Hörste / Esbeck –  

 JSG Störmede/Langeneicke/Mönninghausen 
 

- Ende der Spielzeit - 
 

B-Junioren 
 

Spiele im Mai’15 :  
08.05.: JSG Esbeck / BW D / H – SW Overhagen 2 : 0 
15.05.: SuS Cappel - JSG Esbeck / BW D / H 0 : 2 
22.05.: JSG Esbeck / BW D / H – TuS Belecke  2 : 1 
 

B-Junioren – Kreisliga A  Endstand : 22.05.2015 
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
1.  SC LP / Lipperbruch I 22 19 2 1 101:10 53 
2. SW Suttrop 22 17 3 2 83:18 48 
3. BW D / Hörste / Esbeck 23 17 5 1 45:11 47 
4. SV Westf. Erwitte I 23 14 1 8 53:34 34 
5. SC Eringerfeld 22 12 2 8 71:55 32 
6. SuS Cappel 22 10 3 9 55:49 27 
7. Oestereiden/Effeln/Men. 23 9 6 8 57:73 24 
8. JSG Lipperode/Waldlies. 21 6 2 13 38:51 17 
9. Störmede/Mönning./L/E 22 6 4 12 29:38 16 
10. TuS Belecke 22 6 4 12 27:45 16 
11. SW Overhagen 22 0 0 22 9:184 0 
12.JSG Warstein/Sichtig. zg.15 2 0 13 0:0 0 
12. SV Westf. Erwitte II zg. 11 1 0 10 0:0 0 
 

- Ende der Spielzeit - 
 

B-Juniorinnen 
 

Spiele im Mai’15 :  
09.05.: SuS Störmede - BW D  5 : 1 
16.05.: Belecke/Allagen II (9-er) - BW D 2 : 0 
 

B-Juniorinnen – Kreisliga B Lippstadt-Soest 
 (Stand : 25.05.2015) 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
1.  SuS Störmede 9 8 1 0 65:12 25 
2.  TuS Bremen (A-Ju) 9 7 0 2 52:14 21 
3. SuS Günne (9-er) 9 3 1 5 19:28 10 
4. BW Dedinghausen 9 3 1 5 10:34 10 
5. Belecke/Allagen II (9-er) 9 2 1 6 14:37 7 
6. SC Neuengeseke (9-er) 9 2 0 7 13:48 6 
 

Spiele im Juni’15 :  
Sa., 30.05., 11.00 Uhr: BW D - TuS Bremen (A-Ju) 
 

- Ende der Spielzeit - 
 

C-Junioren I 
 

Spiele im Mai’15 :  
10.05.: JSG Anröchte/Mellrich/Effeln/ Oestereiden I - JSG 

Hörste / Esbeck / BW D / Mettingh. I 3 : 1 

17.05.: SuS Cappel I - JSG Hörste / Esbeck / BW D / 
Mettinghausen I  3 : 2 

24.05.: JSG Hörste / Esbeck / BW D / Mettinghausen I 
– SC Lippstadt DJK 4 : 0 

 

C-Junioren – Kreisliga A – Meisterrunde  
Endstand : 24.05.2015 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
1.  SuS Cappel I 14 10 3 1 46:21 33 
2.  SV BW Lipperbruch 14 9 1 4 40:23 28 
3. SW Suttrop 14 7 3 4 41:25 24 
4. Anröchte/Mellrich/E./Oe.I 14 6 5 3 32:21 23 
5.  TuS GW Allagen 14 7 2 5 38:44 23 
6. Hörste/Esbeck/BW D/M.I14 3 1 10 19:32 10 
7.  Ehringh./Mönn./St./L. I 14 2 4 8 19:37 10 
8. SC Lippstadt DJK 14 2 1 11 19:51 7 
 

- Ende der Spielzeit – 
 

C-Junioren II 
 

Spiele im Mai’15 :  
10.05.: JSG Hörste / Esbeck / BW D / Mettinghausen II 

- SV Viktoria 0 : 11 
13.05.: JSG Hörste / Esbeck / BW D / Mettinghausen II 

- SV Westf. Erwitte III 0 : 11 
 

C-Junioren – Kreisliga B - Staffel 2  
Stand : 17.05.2015 

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt. 
1.  SV Viktoria 9 7 2 0 52:06 23 
2. SV Westf. Erwitte III 9 6 2 1 55:11 20 
3.  SV Westf. Erwitte II 9 3 3 3 22:23 12 
4. Hirschberger SV 9 3 2 4 16:20 11 
5. SuS Cappel II 9 3 1 5 18:40 10 
6. Hörste/Esb./BW D/M. II 9 0 0 9 3:66 0 
 

Spiele im Juni’15 :  
So., 31.05., 11.00 Uhr: SuS Cappel II - JSG Hörste / 

Esbeck / BW D / Mettinghausen II  
 

- Ende der Spielzeit - 
 

D-Junioren 
 

Spiele im Mai’15 :  
09.05.: BW D - SV Westf. Erwitte II 1 : 1 
16.05.: BW Lipperbruch I - BW D 3 : 0 
 

D-Junioren – Kreisliga B – Staffel 2  
(Stand: 16.05.2015) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. BW Lipperbruch I 13 11 1 1 50:10 34 
2. JSG Langeneicke/Störm. 13 10 1 2 41:12 31 
3. SV RW Horn 13 7 4 2 38:17 25 
4. BW Dedinghausen 13 6 2 5 27:19 20 
5. SW Suttrop 13 4 1 8 11:25 13 
6. SV Westf. Erwitte II 13 4 1 8 30:45 13 
7. TuS Anröchte II 13 3 0 10 18:54 9 
8. SW Overhagen 13 2 0 11 11:44 6 
 

Spiele im Juni’15 :  
Sa., 30.05., 14.15 Uhr: BW D - TuS Anröchte II 
 

- Ende der Spielzeit - 
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D-Juniorinnen I + II 
 

Spiele im Mai’15 :  
09.05.: SV Lippstadt 08 I - BW D I 0 : 0 
16.05.: BW D II - FC Mönninghausen 4 : 1 
16.05.: BW D I - TuS Lipperode 1 : 2 
20.05.: SV Germ.Esbeck - BW D II 7 : 1 
 

D-Juniorinnen – Kreisliga A   (Stand: 20.05.15) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. SV Germ.Esbeck 12 10 2 0 60:08 32 
2. MFFC Soest 12 10 1 1 75:12 31 
3. SV Lippstadt 08 I 12 8 1 3 78:18 25 
4. BW Dedinghausen I 13 6 2 5 48:21 20 
5. TuS Lipperode  12 5 0 7 49:40 15 
6. BW Dedinghausen II 12 4 1 7 23:57 13 
7. FC Mönninghausen 13 2 0 11 13:99 6 
8. TuS Belecke 12 0 1 11 25:116 1 
 

Spiele im Juni’15 :  
Sa., 30.05., 17.30 Uhr: TuS Lipperode - BW D II 
Sa., 06.06., 14.15 Uhr: FC Mönninghausen - BW D I 
Sa., 06.06., 14.15 Uhr: TuS Belecke - BW D II 
 

- Ende der Spielzeit – 
 

E-Junioren 
 

Spiele im Mai’15 :  
09.05.: SW Overhagen - BW D 4 : 5 
20.05.: BW D - BW Eickelborn 0 : 8 
 

E-Junioren – Frühjahrsrunde Staffel 1  
(Stand: 20.05.2015) 

Pl./Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt. 
1. SC Lippstadt DJK 9 9 0 0 81 19 27 
2. TSV Rüthen I 10 9 0 1 65:24 27 
3. SV Bad Waldliesborn 10 6 0 4 61:32 18 
4. DJK SpVg Mellrich 9 3 1 5 54:40 10 
5. BW Dedinghausen 9 3 1 5 34:46 10 
6. SW Overhagen 9 1 0 8 25:66 3 
7. BW Eickelborn 10 1 0 9 11:104 3 
 

Spiele im Mai’15 :  
Sa., 30.05., 13.00 Uhr: TSV Rüthen I - BW D 
Sa., 06.06., 13.00 Uhr: BW D - SV Bad Waldliesborn 
Sa., 13.05., 13.00 Uhr: DJK SpVg Mellrich I - BW D 
 

- Ende der Spielzeit – 
 

F-Junioren I + II 
 

F-Junioren – Fair-Play-Staffeln 1 (II) + 4 (I) 
 

Spiele im Mai’15 :  
09.05.: BW D I – SV Germ. Esbeck I 
09.05.: BW D II – TuS Lipperode II 
16.05.: TuS Anröchte III - BW D II 
16.05.: SuS Bad Westernkotten I - BW D I 
 

Es werden keine Tabellen geführt. 
 

Spiele im Juni’15 :  
Sa., 30.05., 13.00 Uhr: BW D I – TSV Rüthen I 
Sa., 30.05., 13.00 Uhr: BW D II – SuS Oestereiden II 
Sa., 06.06., 13.00 Uhr: SC DJK Lippstdt I - BW D I 
Sa., 06.06., 13.00 Uhr: SV Viktoria II - BW D II 

Sa., 13.06., 13.00 Uhr: BW D II – SV Westf. Erwitte II 
Sa., 13.06., 13.00 Uhr:  BW D I – FC A. Bökenförde I 
 

- Ende der Spielzeit – 
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Fukuhle  
 

Eine Aufnahme von Heinz-W. Wellner, Mai 2015 

 
 

 

 


